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Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

09.04.: Gemeinde / Baumpflanzaktion für Neugeborene / Gewann „Bruch“ / 15 Uhr
09.04.: CVJM a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus / 20 Uhr

09.04.: Weingartener Theaterkiste / 2. Vorstellung „Die Bremer Stadtmusikanten“ / Ev. Gemeindehaus / 15 Uhr
09.04.: Die Mühle / Gebets- und Lobpreistag / Mühlstr. 9 / ab 15 Uhr

10.04.: Weingartner Theaterkiste / 3. Vorstellung

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Nur hier erhalten Sie das „Original“
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 09.04.2016 bis Freitag, 15.04.2016
Samstag, 09.04.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Sonntag, 10.04.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, Tel. 
07251/300278
Montag, 11.04.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Dienstag, 12.04.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, Tel. 
07251/12828
Mittwoch, 13.04.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal, 
Tel. 07251/81441
Donnerstag, 14.04.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Freitag, 15.04.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal, 
Tel. 07251/934525
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
09.04. 08.00 Uhr - 11.04. 08.00 Uhr
Tamara Glade, Gartenstr. 6, Sulzfeld, Tel. 07269/1810

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Premiere der „Bremer Stadtmusikanten“

Vier Tiere – Esel, Hund, Katze und Hahn – sind in ihrem 
Berufsleben alt und verbraucht geworden. Ihre jeweili-
gen Besitzer wollen sie töten. Da beschließen sie, auszu-
reißen und ihren Lebensabend in eigene Hände zu neh-
men. Das Märchen der „Bremer Stadtmusikanten“ ist 
hinlänglich bekannt und die „Weingartner Theaterki-
ste“ hat es in einer wunderbaren Inszenierung auf die 
Bühne gebracht. „Märchen sind zeitlose Stoffe, die Kin-
der wie Erwachsene ansprechen und heute noch so ak-
tuell sind wie eh und je“, sagt Regisseur Fritz Haiber auf 
die Frage, was zur Auswahl gerade dieses Stückes geführt 
habe. Weitere Kriterien seien die Umsetzbarkeit auf der 
Bühne gewesen und die Frage, ob jeder Schauspieler eine 
passende Rolle finden könne. Er konnte. Bühnenbildner, 
Licht- und Tontechniker, Bühnenteam und Regie – erst-
mals mit Regieassistenz – haben ganze Arbeit geleistet 
und ein meisterhaftes Gesamtkunstwerk geschaffen. 
Die Kostüm- und Maskenbildnerinnen haben sich unter 
Federführung von Regisseurin Petra Frankrone selbst 
übertroffen und für jede noch so kleine Rolle eine auf-
wändige und originelle Kostümierung gefunden.
Insgesamt 21 Schauspieler, sehr viele in jüngeren und 
jungen Jahren, gaben ihr Bestes. Die vier Tiere – Lissy 
Miksat als Esel, Klara Knecht als Hund, Lisa Hamsen als 
Katze und Kim Walker als Hahn – zeichneten sich durch 
überragende Spielfreude aus, was aber genauso für das 
gesamte Ensemble galt. Als Beispiel, wie Einiges in dem 
Stück unter die Haut ging, sei die Szene an der Mühle ge-
nannt. Werner Kuhl, noch einer der wenigen aus der er-
sten Generation der Theaterkiste, packt als mürrischer 
und habgieriger Müller dem betagten Esel einen schwe-
ren Sack auf - und die 14jährige knickt unter der Last ein, 
Mitleid erregend authentisch. „Der arme Esel“ tönt es 
aus den Zuschauerreihen. Aber der linear bis zum Ende 
anhaltende Aufstieg aus dieser doch düsteren Anfangs-
stimmung zum letztendlichen Happyend beginnt im 
Räuberhaus.
Hier hausen sechs verwegene Gestalten: Markus Kleefeld 
und Michael Ziegelmeyer, Hannes Knecht und Kathari-
na Weber als Räuberbraut, Karlernst Hamsen und Lisann 
Weber. Jede Figur zeigt einen anderen, toll profilierten 
Charakter und ihre Auftritte in verschiedenen Szenen 
gab den Kindern viel zu lachen. Die Tiere verjagen die 
Räuber mit ihrem Gesang und merken, dass sie gemein-
sam etwas erreichen können. Sie besetzen das Haus. Doch 
ihr Ziel ist immer noch, Stadtmusikanten in Bremen zu 
werden und so ziehen sie los. Die Romanze von „Roland 
von Bremen und Kathrine“, zwei Paraderollen für Daniel 
Wiesler und Lara Spohrer, kommt zwar im Märchen gar 
nicht vor, bewirkt aber einen rosaroten Hauch, der dem 
Stück gut tut. Stand am Anfang der Tod im Raum, so ist es 
am Ende pure Lebensfreude. In weiteren Rollen waren zu 
sehen: Anna Bilgenroth als Magd Trause, Sonja Schuler 
als handfeste Bäuerin Emilia Fezzuoglio als Baronin mit 
dem Schießgewehr, Jana Sanft und Lea Sanft als Köchin-
nen, Hanna Osenberg und Kim Wiedenmann als Kleider-
händlerinnen und Karlernst Hamsen als Bürgermeister 
und Renate Haiber als seine Gattin.
Weitere Aufführungen sind am 9., 10. und 16. April um 15 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus. Das Stück ist ge-
eignet für Kinder ab fünf Jahren.

Der Esel (Lissy Miksat), der Hund (Klara Knecht), die Katze (Lisa Hamsen) und der 
Hahn (Kim Walker) beschließen, auszureißen und nach Bremen zu ziehen, um dort 
Stadtmusikanten zu werden

    Informationen aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächste Bürgersprechstunde ist am: 

26.04.2016 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Ein Tag in der Ferienbetreuung
Täglich wechselndes Programm

„Maulwurf-Company“ anstatt Räuberbande. Frühstück im 
Zimmer am Tisch anstatt auf dem Baumstumpf in der Natur. 
Toben in der Sporthalle anstatt Wandern durch den Wald. Ei-
gentlich hatte Jörg Knobloch, der an diesem Donnerstag die 
leitende Aufsichtskraft in der Weingartner Ferienbetreuung 
war, sich den Tag anders vorgestellt. Er wollte mit den Kindern 
durch die Ungeheuerklamm wandern. Dort, wo die Klamm am 
tiefsten ist, im „Hans-Ädeles-Loch“, wollte er ihnen von die-
sem Räuber erzählen, der im 18. Jahrhundert dort gehaust hat-
te. „Er mag wohl so etwas ähnliches wie ein Robin Hood gewe-
sen sein“, habe er gelesen. Darum habe er sogar einen Schatz 
vergraben, den die Kinder hätten entdecken dürfen. Schade. 
Das Wetter war zu nass. So hieß es eben, das Beste aus dem Tag 
zu machen, eine Alternative zu finden, flexibel zu sein. Diese 
Flexibilität ist eine der herausragendsten Eigenschaften, die 
das Team von „Haus Kunterbunt“ auszeichnet. Die Gemeinde 
Weingarten bietet nicht nur Betreuungszeiten während der 
Schulzeit an, sondern auch in allen Ferien und diese sind so-
gar tageweise buchbar. Das bedeutet, häufig wechselnde Ge-
sichter, Namen und Persönlichkeiten. Die Fach- und Hilfskräf-
te, in der Regel FSJler, müssen sich teilweise jeden Tag auf an-
dere Kinder einstellen. Das Positive an dieser Regelung, dass 
die Eltern die Betreuungszeiten ihrer Kinder optimal an ihren 
Alltag anpassen können, ist für die Betreuerinnen und Betreu-
er eine Herausforderung. „Ich bin sehr froh, dass ich diese Er-
fahrung hier machen konnte“, berichtet FSJlerin Emilie. Sie sei 
gern mit Kindern zusammen, aber sie merke doch, dass das als 
Beruf Tag für Tag zu tun, sehr anstrengend sei. Um 9 Uhr wird 
gemeinsam gefrühstückt. Nebenbei berichten die Kinder von 
ihren Erlebnissen in den vergangenen zwei Wochen: Ein Pro-
gramm, das sich durchaus sehen lassen kann. Abwechslungs-
reich, lehrreich, kindgerecht und trotzdem anspruchsvoll. „Am 
Montag haben wir Teig in Förmchen gegossen und für Ostern 

gebacken“ berichtet Sabrinne begeistert. „Am Dienstag waren 
wir auf dem Spielplatz am Eisberg“ erinnert sich Lukas. Am 
Mittwoch stand ein Ausflug in den Karlsruher Zoo auf dem Pro-
gramm und Denja denkt noch an das kleine Nilpferd-Baby na-
mens Karl-Wilhelm. Popcorn selber machen und den Film vom 
Räuber Hotzenplotz anzuschauen fanden die Kids auch nicht 
schlecht. Nun ja, die Wanderung am Freitag muss eben ausfal-
len. Jetzt muss sich Jörg Knobloch etwas einfallen lassen und 
umswitchen. Er geht mit den Kindern in die Sporthalle. Ihre 
Turnschuhe bringen die Kinder ohnehin jeden Tag mit, um für 
solche Fälle gewappnet zu sein.
„Wenn man nicht raus kann, ist die Sporthalle die beste Alter-
native“, sagt Emilie. „Denn Kinder müssen sich austoben, un-
bedingt.“

Vorlesen für Kinder und mehr
Die Bibliothek ist ein Aktivposten im Gemeindeleben

Der kleine Bär soll sich die Zähne putzen. „Drück Dir Zahnpa-
sta auf die Bürste“, sagt seine Mama. Der kleine Bär nimmt die 
Tube – und schon ist es passiert: eine lange Schlange Zahnpa-
sta kringelt sich durchs Waschbecken. Aber etwas ist auch auf 
der Zahnbürste gelandet. Energisch bürstet der kleine Bär sei-
ne Zähne – igitt, ist die Zahnpasta scharf! Schnell isst er einen 
Löffel Honig hinterher. Das hätte er besser nicht gemacht, denn 
jetzt erklärt ihm seine Mama, dass Süsses vor dem Schlafen-

gehen Bakterien im Mund wachsen lässt, die die Zähne kaputt 
machen. Sie erklärt ihm das am Beispiel einer Burg, die von 
fremden Rittern erobert wird. Das versteht der kleine Bär und 
ab sofort ist die Zahnbürste sein Schwert. Vier Kinder scharen 
sich in der gemütlichen Sitzecke in der Weingartner Gemein-
debibliothek um Ruth Töpfer, die gerade Vorlesestunde hält. Sie 
sei über 30 Jahre lang für den Kinderschutzbund in der Kinder-
klinik tätig gewesen, berichtet sie auf die Frage nach dem Wa-
rum ihrer Tätigkeit. Mittlerweile im Ruhestand habe sie hier 
eine Aufgabe gefunden, die ihr Freude bereite. Zwei weitere 
Bilderbücher warten schon: ein Sachbuch und eine Fantasiege-
schichte von Zilly, der Zauberin. „Die Kinder dürfen selbst aus-
suchen, was sie hören wollen“, erklärt Ruth Töpfer. Sie greift zu 
„Zilly“, schaut sich selbst neugierig die Bilder an und entspinnt 
neben dem Lesen ein Gespräch mit den Kindern. Die Kinder 
lassen sich darauf ein und entwickeln durchaus auch kritische 
Überlegungen, was sein kann und was nicht. „Bilderbücher 
und Erstlesebücher sind heute schon sehr an der Lebenswelt 
der jungen Leser orientiert“, sagt Verena Hartmann, die an die-
sem Tag in der Bibliothek die Aufsicht führt. „Sie decken ei-
gentlich alle Themen ab, mit denen Kinder in Berührung kom-
men.“
In den Kisten und Regalen für dieses Alter finden sich 
Sachbücher, Bücher über soziale Themen, darunter auch wel-
che, die Probleme aufgreifen, Bücher aus der Phantasie- und 
Zauberwelt, einige jahreszeitlich orientierte, und immer wie-

Ein Brettspiel ist nur eines von vielen abwechslungsreichen Angeboten, die die Kin-
der der Ferienbetreuung Tag für Tag erleben dürfen und manchmal auch nur ein klei-
ner Zeit-Lücken-Füller.

Vorlesen für Kinder ist nur eines der vielfältigen Angebote, mit denen die Bibliothek 
das Gemeindeleben in Weingarten bereichert
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der Bücher, in denen Kinder ihre Alltagssituationen wiederfin-
den. Die Vier lassen sich von der Stimme der Vorleserin sicht-
lich in Bann ziehen. „Die Spanne der Zuhörer reicht von gar 
keinem Kind bis zu einem Dutzend“ erklärt Verena Hartmann. 
„Wir bieten das jeden Donnerstag an, es kostet nichts und man 
braucht sich nicht anzumelden. Immer eine Stunde lang ab 
15.30 Uhr, auch in den Ferien, selbst wenn dann die Nachfra-
ge nicht so groß ist.“ Gerade in den Ferien greifen die Erwach-
senen zum Buch. Auch über Alltagssituationen? Im Gegenteil. 
„Die Favoriten im Lesestoff der Erwachsenen sind eindeutig 
die Romane“, beobachtet Verena Hartmann. „Ganz vorne ste-
hen die Kriminalromane, dann folgen die Historien.“ 

Diejenigen, die auf Hunderten von Seiten Bilder im Kopf entste-
hen lassen, bunt und detailgenau. Und wer beim Lesen lieber 
die Augen schließt, für den sind seit kurzem auch Hörbücher 
erhältlich. Und was bietet die Bibliothek noch? Eine gemütliche 
Kaffeeecke zum Schmökern und daneben einen Ständer mit in-
teressanten und nicht alltäglichen Zeitschriften, die auch aus-
leihbar sind. Für die nächsten paar Wochen hat das Landesum-
weltministerium einen großen Touchscreen zur Verfügung ge-
stellt, um Infos über erneuerbare Energien zu geben. Vier Be-
nutzer gleichzeitig können die einzelnen Felder auf dem Desk-
top antippen und die sichtbar werdenden Informationen abru-
fen. Immer mal was Neues! Es lohnt sich, die Bibliothek zu be-
suchen.
Die genauen Öffnungszeiten sind der homepage der Gemeinde 
Weingarten zu entnehmen.

Fortsetzung von Seite 4

Neu in unserem 
Rathausteam: Ulrike Ihle 

und Nicole Gerber

Ulrike Ihle (47) aus Bruchsal und Nicole 
Gerber (23) aus Wimsheim haben ihre Tä-
tigkeiten im Rathaus der Gemeinde Wein-
garten aufgenommen. Frau Ihle war bisher 
Verwaltungsfachangestellte bei der Stadt 
Bruchsal und wird im Ordnungsamt un-
serer Gemeindeverwaltung nun die Auf-
gaben Kulturwesen, Natur- und Umwelt-
schutz, Öffentlicher Personennahverkehr, 
Partnerschaften sowie Seniorenarbeit 
übernehmen. Sie ist unter Tel. 7020-61 oder 
persönlich im Zimmer 16 zu erreichen.

Die Verwaltungsfachangestellte Nicole 
Gerber wechselte von der Gemeinde Weis-
sach ins Ortsbauamt unserer Gemeinde-
verwaltung und wird hier die allgemeine 
Bauhofverwaltung sowie Unterstützung 
der Bauverwaltung übernehmen.Frau Ger-
ber ist unter Tel. 7020-46 oder persönlich 
im Zimmer 19 zu erreichen.

Bürgermeister Eric Bänziger begrüsste die 
neuen Mitarbeiterinnen und wünschte ei-
nen guten Start in Weingarten und viel 
Spaß bei der Arbeit. Auch Udo Schneide-
wind hieß die neuen Kolleginnen im Na-
men des Personalrats willkommen.

v.l.n.r. Bürgermeister Eric Bänziger, Nicole Gerber, Ulrike Ihle, 
Udo Schneidewind

Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen aus dem Rathaus
Termin der Müllabfuhr verschiebt sich
In dieser Woche verschiebt sich die Abfuhr der Restmülltonne auf 
Freitag, 08. April 2016
Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätestens 6 Uhr zur Leerung 
bereit stehen
_______________________________________________________________

Sperrmaßnahmen wegen Eröffnung Räumlichkeiten 
Bahnhofstr. 3 am 09. April 2016
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Samstag, 09. April 2016, 09.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhrwird auf-
grund der Eröffnungsfeierlichkeiten der Räumlichkeiten Bahnhof-
straße 3 folgender Bereich gesperrt und die Parkflächen mit Halte-
verboten beschildert:
Südliche Bahnhofstraße entlang des offenen Bachlaufes
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________________

Für Kinderbetreuung ist ein Zuschuss vom Landkreis möglich
Neben den regelmäßig anfallenden Kosten für Miete, Krankenver-
sicherung und Pkw sind die Kosten der Kinderbetreuung für vie-
le Familien der nächste „dicke Brocken“. Darum gibt das Jugend-
amt für Familien mit kleinen und mittleren Einkommen einen Zu-
schuss zu den Kinderbetreuungskosten. Wie hoch dieser Zuschuss 
ausfallen wird, hängt von der Höhe des Familieneinkommens ab. 
Aber: die Grenze ist nicht pauschal festgelegt, sondern muss indi-
viduell berechnet werden.
Für die Berechnung sind die Anzahl der Personen im Haushalt, die 
Höhe der Miete, die Fahrtkosten zum Arbeitsplatz, Versicherungen 
und mehr maßgebend.
Mit den beiden nachfolgenden Beispielen erhalten Sie eine grobe 
Orientierungshilfe:
Drei Personenhaushalt:
798,00 € Grundfreibetrag für den Vater
+ 280,00 € Familienzuschlag für die Mutter
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 550,00 € bsp. angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.908,00 € Einkommensgrenze.
Allein erziehender Elternteil:
798,00 € Grundfreibetrag für den Elternteil
+ 280,00 € Familienzuschlag für das Kind
+ 450,00 € beispielhaft angenommene Miete
+ andere anrechenbare Kosten
----------------------------------------------------------------
= 1.528,00 € Einkommensgrenze.
Bei einem drei Personen-Haushalt werden die Kinderbetreuungs-
kosten also beispielsweise bis zu einem Einkommen von ca. 1.908 € 
in voller Höhe übernommen. Bei einem allein erziehenden Eltern-
teil kann die Einkommensgrenze bei ca. 1.528 € liegen. Prüfen Sie
zusammen mit dem Jugendamt Ihre individuelle Einkommens-
grenze, vielleicht lohnt es sich für Sie!
Anträge auf Übernahme der Kosten für Kinderbetreuung erhalten
Sie im Bürgerbüro. Generelle Rückfragen beantwortet Frau Ponzel-
ar vom Jugendamt im Landratsamt Karlsruhe (montags von 08:00
– 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter sabri-
na.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .

Auf dem Weg zur NAHWÄRME im Ortskern Weingarten
Weingartener Bürger sind offen für das Thema Nahwärmever-
sorgung im Ortskern Weingarten
An die 100 Eigentümer nahmen die Gelegenheit war, sich von Mit-
arbeitern der Umwelt- und EnergieAgentur des Landkreises Karls-
ruhe, über eine mögliche Nahwärmeversorgung informieren zu 
lassen – vielen Dank!
Positiv beeindruckt von der gu-
ten Resonanz, galt es in den zahl-
reichen Gesprächen an der 
Hartmannsbrücke, die Fragen rund 
um das Thema zu beantworten. Die 
Auswertung zeigt, viele Bürger ha-
ben großes Interesse, die Wärme 
zukünftig aus der eigenen Region 
zu beziehen. Besonders hohen Zu-
spruch erfährt die Nah-
wärmeversorgung im Be-
reich des Sanierungsge-
bietes. Der Vorteil, sich als 
Wärmekunde keine Ge-
danken mehr um die Tech-
nik und die Energieversor-
gung machen zu müssen, 
wurde unter anderem 
hoch gewertet.
Konnten Sie uns bisher 
nicht erreichen? Haben Sie 
noch Fragen?
Am 16.04. und 23.04. stehen 
wir an wechselnden Stand-
orten im Sanierungsgebiet 
für weitere Informations-
gespräche zur Verfügung.
Telefonisch ist die Um-
welt- und EnergieAgentur 
Kreis Karlsruhe unter Tel. 0721 93699 690 erreichbar.
Anregungen und Mitdiskutieren: www.weingarten-baden.de, 
Link „zeozweifrei NAH.WÄRME“
Das Portal geht in den nächsten Tagen online. Auch hier werden 
Ihre Fragen beantwortet, Neuigkeiten veröffentlicht und Sie haben 
die Möglichkeit Ihre Zustimmung zu signalisieren.
Je mehr mitmachen, desto besser. Gemeinsam für eine unabhän-
gige und nachhaltig wirtschaftliche Energieversorgung in Wein-
garten – Ein zukunftsweisender Schritt in Richtung Energiewende 
und Klimaschutz. Machen Sie mit.
_______________________________________________________________

Feuerwehr befreit 
eingeschlossenes 
Kleinkind aus PKW
Weingarten (old). Am Mittwochmittag um 12:53 Uhr wurde die Feuer-
wehr Weingarten zu einem eingeschlossenen Kind in einem PKW alar-
miert. Eine junge Mutter die mit ihrem Kleinkind in der Weingartner 
Siedlung Sallenbusch war, ist beim Anschnallen des Kindes im Fahrzeug 
wohl versehentlich auf den Abschließmodus des Fahrzeugschlüssels ge-
kommen. Nachdem sie die Fahrzeugtür geschlossen hatte, befand sich 
das Kind aber auch der Fahrzeugschlüssel im verschlossenen Fahrzeug. 
Die Feuerwehr ver-
suchte mit Hil-
fe von Keilen und 
Draht, zunächst 
die Tür mecha-
nisch zu öffnen, 
was fehlschlug auf-
grund der Zentral-
verriegelung. Der 
weitere Versuch 
die automatische 
Türentriegelung 
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am Armaturenbrett zu betätigen schlug ebenfalls aus dem gleichen Grund 
fehl. Letztendlich gelang es den Einsatzkräften mit dem Draht an den 
Fahrzeugschlüssel zu kommen und die Öffnung des Kofferraums zu betäti-
gen. So konnte die Feuerwehr über den Kofferraum ins Fahrzeug gelangen um 
die Türen zu öffnen. Danach konnte das Kind unversehrt an die besorgte Mut-
ter übergeben werden. Das Erstaunliche aber auch das Gute war, dass der Klei-
ne einen gesunden Schlaf hat. Er hatte die gesamte Rettungsaktion verschla-
fen. Die Feuerwehr Weingarten war mit zwei Fahrzeugen unter der Leitung 
des Kommandanten Günther Sebold eine Stunde im Einsatz. Der
Rettungsdienst sowie die Notfallhilfe waren ebenfalls vor Ort. Von der Polizei 
war eine Streife des Reviers Waldstadt an der Einsatzstelle. Durch das behutsa-
me Vorgehen der Feuerwehr entstand kein Schaden an dem PKW.

Unterstützung bei Wohnhausbrand in Jöhlingen
Weingarten (old). Die Feuerwehr Weingar-
ten wurde am Donnerstagmittag um 13:25 
Uhr von der Feuerwehrleitstelle in Karlsru-
he zur Unterstützung der Feuerwehr Walz-
bachtal bei einem Wohnhausbrand in den 
Kirchgrund im Ortsteil Jöhlingen alar-
miert. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte 
aus Weingarten war das gesamte Reihen-
haus verraucht und mehrere Atemschutz-
trupps waren im Inneren im Einsatz um 
den Brand zu lokalisieren. Letztendlich 
konnten die Kräfte einen Brand im 1.OG in 
der Küche finden und diesen auch schnell 
löschen. Um den Rauch aus dem Gebäu-
de zu bekommen mussten mehrere Abluf-
töffnungen im Gebäude geschaffen wer-
den. Hierzu kam auch ein Drucklüfter zum Einsatz. Die Feuerwehr Weingar-
ten unterstützte den Einsatz mit einem Atemschutztrupp bei der Suche nach 
Brandnestern im Haus, sowie beim herausbringen des Brandschuttes. Ein 
weiterer Trupp wurde eingesetzt um das direkt angrenzende Reihenhaus zu 
kontrollieren.
Nach den ersten Schätzungen wird das Haus für die Bewohner unbewohnt blei-
ben. Wie es zu dem Brand kam ist zum momentanen Zeitpunkt noch nicht ge-
klärt. Die Feuerwehr Weingarten war mit ihrem Feuerwehrkommandanten mit 
einem Löschfahrzeug und dem Einsatzleitwagen zur Unterstützung der Feuer-
wehr Walzbachtal bis 15:30 Uhr im Einsatz. Neben der Feuerwehr Walzbach-
tal und Weingarten waren noch zahlreiche 
Kräfte des Rettungsdienstes und der Poli-
zei vor Ort im Einsatz. Personen waren zum 
Zeitpunkt des Brandausbruches nicht im 
Haus und wurden somit auch nicht verletzt.
Berichte: Thomas Heinold
Bilder: Feuerwehr Weingarten
________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Dienstag, 12.04.2016: Seniorenwanderung 
des Schwarzwaldvereins. Siehe dazu Vereins-
nachrichten.
Mittwoch, 13.04.2016, 14.30 Uhr, Kath. Ge-
meindezentrum, Schillerstraße, Weingarten: 
Ein Liedernachmittag mit Julia Carl, Wein-
garten. Sie singt Schlager, Frühlings- und Lie-
beslieder.
Mittwoch, 13.04.2016, 9.30 Uhr, Bildungs-
zentrum Karlsruhe, Ständehausstr. 4: Liebe, 
Sehnsucht, Qual und Tod in Richard Wagners 
Tristan und Isolde. Teilnahme 5.-- Euro.
Mittwoch, 13.04.2016, 9.00 Uhr, St. Paulus-
heim Bruchsal, Huttenstr.: Mystik. Ref. Dipl. 
Theol. Marius Schwarz, Karlsruhe. Teilnah-
me 6.-- Euro.
Donnerstag, 14.04.2016, 10.00 Uhr, Evang. 
Gemeindehaus Weingarten; Von Jerusalem 
zum Toten Meer - Wissenschaft im Heiligen 
Land. Referent: Dr. Ulrich Corsmeier.
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Das Bürgerbüro informiert: 

Ausweispflicht für Kinder bei Auslandsreisen: 
Eintragungen im Reisepass der Eltern ungültig! 

Aufgrund europäischer Vorgaben sind bereits seit 2012 
Kindereinträge im Reisepass der Eltern ungültig und berechtigen 
das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Somit müssen alle Kinder 
(ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein eigenes 
Reisedokument verfügen. Für die Eltern als Passinhaber bleibt das 
Dokument dagegen uneingeschränkt gültig. 

Die nächsten Ferien bzw. die nächste Reise stehen vor der Tür –  
Hat Ihr Reisepass oder Ihr Personalausweis noch Gültigkeit? 

 Bald ist es wieder soweit; der Urlaub oder die 
 nächste Reise sind schon geplant. Doch hat Ihr 
 Reisepass oder Ihr Personalausweis noch Gültigkeit? 

 Für den Ausweis oder den Pass benötigen Sie je 
 ein biometrietaugliches Passfoto sowie einen 
 Identifikationsnachweis wie beispielsweise eine 
 Geburtsurkunde, Personalausweis oder Reisepass. 

„Muss es auch mal schneller gehen, kann dies nur per Express geschehen.“ 

Reisepässe können bei Express-Bestellung innerhalb von 3-4 
Arbeitstagen ausgehändigt werden. Für Kurzentschlossene 
können für Reisen innerhalb Europas auch vorläufige Reisepässe 
(nur 1 Jahr Gültigkeit) oder vorläufige Personalausweise 
ausgestellt werden (vorläufige Personalausweise nur in 
Verbindung mit Antrag eines neuen Personalausweises 
möglich). 

Die Wartezeiten für Personalausweis oder Reisepass liegen 
derzeit bei etwa 3 bis 4 Wochen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Bürgerbüro, Tel. 7020-0, gerne zur 
Verfügung. 

Gebührentabelle: 

• Kinderreisepass (bis 12 Jahre) 13,00 €
• Personalausweis für Personen bis 24 Jahre 22,80 €
• Personalausweis für Personen ab 24 Jahre 28,80 €
• vorläufiger Personalausweis (nur in Verbindung mit PA) 10,00 €
• Reisepass bis 24 Jahre 37,50 €
• Reisepass ab 24 Jahre 59,00 €
• Express-Reisepass 32,00 € (zusätzlich)
• Pass mit 48 Seiten 22,00 € (zusätzlich)
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten: Vormittag Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstags um 15:30 Uhr ist bei uns Vorlesestunde für Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öffnungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch (0-
45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €

Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)
Tagespreis-Wert        50,- € Verkaufspreis   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- € Verkaufspreis   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € Verkaufspreis  180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.
Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-

empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jah-
re als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/
Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-

woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öffnungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Ab sofort ist der Wertstoffhof auf dem Festplatz zu finden. 
Die Öffnungszeiten bleiben vorerst wie gewohnt.
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 

!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elek-
tr. Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten 
Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stofflampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen und Pappe
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren.
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Styropor, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pflastersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoffhof abstellen.

Jugendtreff Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentrefff (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre/14-tägig)

Öffnungszeiten
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Evangelische und katholische Kirche
Montag, 11. April
20.00 Uhr Ökumenischer Kreis Eine Welt im Schöpfungszimmer
Donnerstag, 14. April
15.30 Uhr Wortgottesdienst im Haus Edelberg mit Frau Hugle
Ökumene: Evangelische und katholische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen Kir-
chengemeinde
Sonntag, 10. April
10.00 Uhr Gesamtgottesdienst mit Pfarrer Mono
11.30 Uhr Zwergengottesdienst mit Pfarrer Mono
Montag, 11 April
09.00 Uhr Kinderbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 12. April
16.00 Uhr Café International im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 13. April
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Frauenkreis
Mittwoch 14. April
10.00 Uhr Junge Alte im Gemeindehaus
Thema:Von Jerusalem zum Toten Meer - Wissenschaft im Heiligen Land
Samstag, 16. April
16.00 Uhr ökumenische Trauung des Brautpaares Gunter Lam-
precht und Carmela Mongelli-Lamprecht in der Michaelskapelle in 
Untergrombach
Sonntag, 17. April
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Mono

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- weißes Armband, Fundort: Schulhof
- Prepaid Card, Fundort: Schulflur
- Armband, rote und schwarze Perlen, Fundort: Schulhof
- große Bildermappe mit Zeichnungen
- schwarzer Stockschirm, brauner Knauf, 

Fundort: Gemeindebibliothek
- grau/rot/karierter Schal, Fundort: DRK-Blutspende 

Walzbachhalle
- weißer Fransen-Poncho, Fundort: Rathausplatz
- hellblaue Babymütze
- grauer Roller, Fundort: Spielhügel Schulhof

Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- 2 Bettroste 1 auf 2 Meter, Tel. 8336
- Regentonne mit Deckel, (200 Liter), Tel. 8535

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen.

Wir	  laden	  ganz	  herzlich	  ein	  

zum	  nächsten	  

Zwergengottesdienst	  

am	  Sonntag,	  10.	  April	  2016	  
um	  11.30	  Uhr,	  in	  der	  evang.	  Kirche.	  

Der	  Frühling	  hat	  begonnen	  und	  es	  blüht	  
und	  grünt	  in	  den	  schönsten	  Farben.	  

Das	  war	  nicht	  immer	  so.	  
Wir	  möchten	  Euch	  erzählen,	  wie	  Gott	  in	  
6	  Tagen	  die	  Welt	  so	  schön	  gemacht	  hat.	  

Bringt	  auch	  Eure	  Eltern,	  Geschwister,	  
Omas	  und	  Opas	  und	  Eure	  Freunde	  mit.	  

Wir	  freuen	  uns	  auf	  Euch!	  

Euer	  Zwergengottesdienst-‐Team

Infos	  und	  Kontakt:	  

Evang.	  Pfarramt,	  Tel.	  60	  73	  67	  0	  
Beate	  Zimmermann,	  Tel.	  1356	  
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Hinweise:
Junge Alte am 14. April 2016 10:00Uhr
Von Jerusalem zum Toten Meer - Wissenschaft im Heiligen Land
Wo bleibt das Wasser des Toten Meeres? Warum tun sich plötzlich 
riesige Einsturzlöcher am Toten Meeer auf? Wie kommt es zu Über-
schwemmungen in der Wüste? Antworten auf solche und ähnliche 
Fragen werden in einem Forschungsprojekt des KIT in Kooperation 
mit Wissenschaftlern aus Israel, Jordanien und Palästina gesucht.
Referent: Dr. Ulrich Corsmeier, Meteor. Inst. KIT
Die nächsten Sprechstundentermine von Pfarrerin Fuhrmann 
sind am 26.04. und 24.05.2016.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Ritter unter Tel. 
60736716.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte bei 
der Anmeldung schon Ihr Anliegen. In seelsorglichen Anliegen 
können Sie sich jederzeit an mich wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 9.00 Uhr und 
18.00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

GOLDENE PROFESS in HEGNE
Wenn der Name HEGNE fällt, horchen die Weingartener auf, im-
mer noch.
Für die katholischen Christen verbindet sich mit diesem Ort am 
Bodensee immer noch das segensreiche Wirken der Schwestern 
vom Hl. Kreuz. Über hundert Jahre haben sie in Weingarten eine 
Station unterhalten, und in den klassischen Bereichen der Näch-
sten-liebe Vorbildliches geleistet im Dienst an den Kranken, den 
Alten, den Kin-dern, den Frauen, durch Rat und Tat für Jedermann, 
durch ihr Gebet, in der Mitfeier der Gottesdienste, und ganz ein-
fach auch dadurch, dass ihr kleines Kloster mitten unter den Men-
schen von Weingarten zu einer Zelle des geist-lichen Lebens ge-
worden ist. Für so manche und so manchen in Weingarten ist die-
se Zelle ein Stück geistliche Heimat geworden. Und für nicht weni-
ge war es einfach wichtig, durch die Anwesenheit der Schwestern 
unter uns einen Kraftort in Reichweite zu haben, der als Quelle und 
Feuerstelle des Glaubens Segen ausstrahlt. Heute geht es aber um 
eine Schwester, die nicht in Weingarten gewirkt hat sondern die 
von Weingarten stammt. Eine, mit der unsere Gemeinde dem Klo-
ster in der schönsten Form etwas zurückgeben konnte als Dank für 
all die Jahre der Präsenz der Hegner Schwestern hier bei uns.
Am Samstag, 16. April wird Sr. Theresia Benedikta Kanzler (Ros-
witha Kanzler) in Hegne ihre Goldene
Profess feiern. Das ist ein stolzes Jubiläum und eine Menge geistli-
ches Leben und Wirken, das in all ihren Lebensjahren zusammen-
gekommen ist. Und in all den Jahren, bei all ihrer Arbeit hat Sr. The-
resia Benedikta ihre Heimat nie vergessen. Kein Hochfest, kein be-
sonderer Anlass hier bei uns, zu dem sie nicht einen ausführlichen 
Brief geschrieben hätte, eine Gratulation geschickt, einen Gruß 
oder einen Dank an uns losgeworden wäre. Sie fühlt sich bis heute 
Weingarten verbunden, freut sich mit und leidet mit in treuer So-
lidarität. Dafür möchte ich ihr heute auf diese Weise danke sagen. 
Und ich wünsche mir, dass einige von uns am Samstag, 16. April 
zur Festmesse um 9:30 Uhr den Weg nach Hegne wagen, um mit 
ihr zu feiern.
Liebe Sr. Theresia Benedikta, Ihnen jetzt schon Gratulation und 
Gottes Segen! Ihr Pfr. Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 8. April:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 9. April:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)

mit Seelenamt für Wolfgang Pochmann, verstorben am 10.03.2016 
und Karl-Heinz Leopold, verstorben am 22.03.2016 
Gebetsanliegen: Eheleute Ludwig und Hildegard Nöltner sowie Fa-
milien Schmiederer, Halt und Schrimpf; Karl und Maria Grein, Karl 
und Irmgard Himmel; Leopoldinge Leopold und Eva Lund  
Sonntag, 10. April – 3. SONNTAG DER OSTERZEIT:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Kommt her und esst“ – Jesus begegnet seinen Jüngern 
Dienstag, 12. April:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 13. April:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 14.April:
15:45 Uhr Heilige Messe im Haus Edelberg, Jöhlinger Straße 114 
(Pfr. Olf)
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 15.April:
- kein Rosenkranz und keine Messfeier möglich -

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Dienstag, 12. April:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 13. April:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum 
Mittwoch, 13. April – 14:30 Uhr Altennachmittag im Gemeinde-
zentrum – Ein Liedernachmittag mit Julia Carl
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, Tele-
fon: 3347
Donnerstag, 14. April:
19:30 Uhr Kolpingsfamilie Weingarten und Bildungswerk Stuten-
see-Weingarten Vortrag im GZ zum Thema: „Menschen auf der 
Flucht“ – wie berührt mich das ?
Samstag, 16. April:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion auf dem Festplatz Weingar-
ten bis 13:00 Uhr
Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde
Stutensee-Weingarten und Kolpingsfamilie Weingarten -Menschen 
auf der Flucht – wie berührt mich das ?
Raum für Gespräche und Austausch in kleinen Gruppen mit Ge-
sprächspartnern aus der Gemeinde. Durch den Abend führt Bar-
bara Gitzinger, Caritasverband Bruchsal, Caritas der Gemeinde. 
Wir laden ein am Donnerstag, 14. April 2016 um 19:30 Uhr im ka-
tholischen Gemeindezentrum Weingarten, Schillerstraße 4 
Meditativer Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
Am Samstag, 16. April 2016 feiern wir um 18:30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Michael in Weingarten einen meditativen Gottes-
dienst mit Liedern aus Taizé.
Musikinteressierte, d. h. Sängerinnen und Sänger sowie Instru-
mentalisten treffen sich vor dem Gottesdienst zum Proben, um die 
Lieder einzustudieren: Die Sänger ab 16:00 Uhr, die Instrumenta-
listen ab 17:00 Uhr. Treffpunkt ist die katholische Kirche in Wein-
garten, Kirchstraße 1. Gerne lassen wir den Interessierten auch 
schon vorher die Noten zukommen; bitte melden Sie sich einfach 
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Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
10.04. Gemeindefreizeit (kein Gottesdienst in Weingarten)
17.04. Beate Rösch
24.04. Uwe Feil
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
29.04.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
22.04.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
29.04.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste April
-
Das Neue Testament macht deutlich, dass geistliche Reife Gottes 
Wille für jeden Gläubigen ist. Paulus spricht im Epheserbrief da-
von, dass wir nicht mehr wie unmündige Kinder sein sollen, die 
sich von verschiedenen Meinungen hin und hertreiben lassen. Un-
ser Ziel ist es jedem Gläubigen in der Gemeinde dabei zu helfen zu 
geistlicher Reife zu gelangen. Mit der neuen Predigtserie zur Le-
benswerk Strategie, ab dem 17. April, wollen wir ermutigen bestän-
dig auf dem Weg zur geistlicher Reife zu bleiben und leiten dazu an 
Erkanntes in die Praxis umzusetzen.
-
Sonntag 10. April - 10.00 Uhr
Johannes der Täufer - ein vergessener Held
Eine Predigt, die auffordert zur Hingabe ohne Menschenfurcht, zu 
Barmherzigkeit und echter Demut.
Karen Eckhardt
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Kirchliche Nachrichten

bei Pfr. Jens Maierhof (740 550 oder per mail: 
Jens.Maierhof@kath-weistu.de

Feierliche Messe und andere geistliche Chormusik
Aufführung der Feierlichen Messe von Johann Lütter und anderer 
geistlicher Chorsmusik am Sonntag, 17. April 2016 um 17:00 Uhr 
in der katholischen Pfarrkirche St. Georg, Spöck (St. Georg-Weg 
1) Chor Ensemble 2007 Stutensee, Orgel: Markus Süss, Leitung:
Monika Baumann
Karten für 8,00 Euro bei allen Chormitgliedern sowie in der Postfi-
liale Friedrichstal, Löwenstraße 39 oder per email: ensemble2007@
web.de

Tagesausflug im Mai
Am Mittwoch, 11. Mai 2016 macht das Altenwerk einen Tagesaus-
flug mit dem Bus. Wir fahren nach Pforzheim und besuchen dort 
im ehemaligen Gasometer die Ausstellung „Rom 312“.
An der Innenwand des Gasometers sind 3.000 Quadratmeter Stoff 
in Bahnen aufgespannt, auf denen ein Panorama der Stadt Rom im 
Jahr 312 n. Chr. zu betrachten ist. Mit jeder Etage (Lift ist vorhan-
den) ändert sich die Perspektive auf das antike Rom mit seinen 
Tempeln, Häusern, Plätzen und Menschen.
Diese Ausstellung hat auch eine besondere Beziehung zu Pforz-
heim, da die Stadt auf eine von den Römern gegründete Siedlung 
an der Enz zurückgeht. Mittagessen gibt es im Gasthof „Krone“ in 
Ötigheim, zum Kaffeetrinken kehren wir im „Ochsen“ in Höfen 
ein.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: 09:00 Uhr Waldbrücke - 09:05 
Uhr Café Neff - 09:15 Uhr Kirche Rückkunft in Weingarten ca. 
17:30 Uhr. Der Fahrpreis beträgt einschließlich Besichtigung 
20,00 Euro.
Anmeldungen nehmen entgegen: Anni Krieger, Telefon: 80 92 
und Hildegard Michi, Telefon: 28 31

FrauenFeierAbend
Unser nächster Frauenfeierabend findet statt am Freitag, den 15. 
April 2016 um 20.00 Uhr. Referentin des Abends ist Ruth Eger, The-
ma: „Wenn die Seele nicht mehr lacht – Umgang mit Depressio-
nen“. Herzliche Einladung!
Männerabend
Unser nächster Männerabend findet am Freitag, den 15. April um 
19.00 Uhr im Schützenhaus Weingarten statt. Als Gast wird Tho-
mas Eger da sein. Herzliche Einladung!
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächster 
Termin: 02.05.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
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Fortbildung des Kreisjugendrings: 
Gruppen leiten – mit Herz und Ver-
stand
Wer mit Gruppen arbeitet, findet unterschied-
liche Menschen mit unterschiedlichen Bedürfnissen vor, die mit 
einem gemeinsamen Ziel über einen bestimmten Zeitraum hin-
weg zusammenkommen. Das Gelingen eines Gruppenprozesses 
und der Leitungsaufgabe ist damit keinesfalls selbstverständlich, 
sondern abhängig von Wissen und Fähigkeiten der leitenden Be-
treuerinnen und Betreuer. Durch diese Fortbildung können we-
sentliche Zusammenhänge in der Arbeit mit Gruppen erfasst wer-
den. Die TeilnehmerInnen werden unterstützt, Gruppenprozesse 
zu verstehen und Ideen zu entwickeln, wie auftretende Probleme 
gelöst werden können. Das Erfahrene vermittelt mehr Sicherheit 
in der Verantwortung als Leiter /Leiterin von Jugendgruppen und 
Ferienfreizeiten.
Die Fortbildung findet am Samstag, den 16. April von 10-16 Uhr im 
Martin-Luther-Haus in Bruchsal statt und kostet 25 €. Anmeldung 
bitte umgehend beim Kreisjugendring, Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 
07251 / 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.
_______________________________________________________________

Radkarten „Radeln im Pamina Raum“
Die Touristik-Gemeinschaft Baden-Elsass-Pfalz 
e.V. hat die zweite Auflage der Radkarte „Radeln 
im PAMINA-Raum: 30 Entdeckertouren zwischen Schwarzwald 
Kraichgau Vogesen und Pfälzerwald“ herausgebracht. Einige Ex-

Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Samstag, 09.04.2016 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 10.04.2016 09:30 Gottesdienst
09:30 Probe Jugendorchester in Unteröwisheim
10:00 Probe Jugendchor in Unteröwisheim
11:00 Jugendgottesdienst in Unteröwisheim
Dienstag, 12.04.2016 20:00 Chorprobe in KA-Neureut
Mittwoch, 13.04.2016 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 17.04.2016 09:30 Gottesdienst mit Konfirmation in KA-
Neureut
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder unter http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Bibelwoche mit Thomas Jettel
08. & 09.04 jeweils um 19.00 Uhr
10.04.2016 um 17.00 Uhr
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter: http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Neu: „Bücher unserer 
Partnergemeinden“ in der 
Gemeindebibliothek
Die Eröffnung des neuen 
Bücherregals mit Büchern und Bild-
bänden unserer katalanischen Partnergemeinde Olesa de Monts-
errat, findet morgen, am 8. April in der Gemeindebibliothek am 
Rathausplatz ab 17:00 Uhr statt.
Zu dieser kleinen Eröffnungsfeier gibt es spanischen Sekt und ty-
pische Tapas zum probieren. Außerdem werden private Bücher vor-
gestellt und es gibt die Möglichkeit sich über Olesa de Montserrat, 
die Region Katalonien und katalanische Traditionen direkt zu in-
formieren.
Bücher aus Liverdun/Frankreich, werden nach unserem nächsten 
Treffen, Anfang Juni, dazu kommen.

Über ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Kinderbetreuungseinrichtungen

Partnerschaftsnachrichten

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15 bis 17.30 Uhr Freitag, 01. April 

  Osterferien (JuZe geschlossen!) Freitag, 15. April 

Kartoffeln mit Frühlingsquark 
Freitag, 08. April 

Kressekopf 
Freitag, 22. April 

Seifenfabrik 
Freitag, 29. April 

„Knusper Früchtchen“ 

Ankündigungen
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Der Kontakt zu Melting Vox kam schon vor Jahren über die Zwil-
lingsschwester unseres Dirigenten zustande, die selbst Mitglied 
dieser Vokalgruppe ist. Während des letztjährigen Besuches von 
MiM in Waterloo wurde der Grundstein für ein gemeinsames Kir-
chenkonzert in Weingarten und Wössingen gelegt. Zielgerichtet 
wurden von Axel Bohmüller geeignete Kirchenmusikstücke ausge-
wählt und in ausdauernder Arbeit mit dem Chor einstudiert.

Das Vokalensemble Melting Vox wurde im Jahre 2008 auf Intitia-
tive von Stefano Poletto, einem ausgebildeten italienischen Musi-
ker, und Eric Mombeek in Brüssel gegründet. Melting Vox hat sich 
zum Ziel gesetzt klassische Musik aus dem 20. und 21. Jahrhundert 
dem Publikum zu präsentieren und bei den oft weniger bekann-
ten Stücken die Schönheit von Melodie und Harmonie aufzuzei-
gen. Melting Vox war bereits mehrfach in belgischen Radiosendun-
gen zu hören, ihre CD wurde von der Französischen Gemeinschaft 
Belgiens mit dem Niveau « Exzellent » ausgezeichnet. Die moder-
ne Chorformation „Joy in Harmony“ des Gesangvereins 1886 Wös-
singen wurde im Oktober 2008 gegründet. Der Chor mit heute über 
40 aktiven Sängerinnen und Sängern ist in der Region für rhyth-
misch anspruchsvolle Literatur mit bis zu 8-stimmigen Chorälen 
bekannt.

Unter dem Dirigat von Axel Bohmüller singt der Chor abwechs-
lungsreiche Literatur sowohl in deutsch, englisch als auch in afri-
kanischer oder ladinischer Sprache. Nächste Woche werden wir Ih-
nen das umfangreiche Programm des Kirchenkonzertes vorstellen.
GC
_______________________________________________________________

FrauenFeierAbend
Die Liebenzeller Gemein-
schaft in Weingarten lädt 
herzlich ein zum nächsten 
FrauenFeierAbend am Frei-
tag, den 15. April 2016 um 20.00 
Uhr. Das Thema des Abends ist 
„Wenn die Seele nicht mehr 
lacht – Umgang mit Depres-
sionen“. Als Referentin konn-
ten wir Ruth Eger gewinnen.
Ruth Eger ist Jahrgang 1951. 
Sie ist in einem christlich ge-
prägten Elternhaus mit drei 
Geschwistern aufgewachsen 
und hat nach ihrer Ausbildung 
zur Arzthelferin auch einige 
Jahre in ihrem Beruf gearbei-

emplare sind im Bürgerbüro erhältlich.
Die detaillierten Streckeninformationen zu den einzelnen Rad-
touren werden in französischer und deutscher Sprache zusätz-
lich auf der Internet-Plattform www pamina-region.info kosten-
los als Download bereitgestellt Die Touren innerhalb des Landkrei-
ses Karlsruhe können auch online auf dem Radroutenplaner unter 
https: //www.landkreis-karlsruhe.de/radeln_im_landkreis_karls-
ruhe abgerufen werden.
_______________________________________________________________

Altpapiersammlung (Bring-System) 
der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) findet am
Samstag, den 16. April 2016
statt.
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf dem 
Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem Festplatz 
verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln müssen.
Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in der Zeit von 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf demFestplatz abgelegt werden. Wir bitten dafür um 
Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingarten haben die Mög-
lichkeit, Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, Kataloge, Prospek-
te und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedoch zer-
kleinert oder zusammengefaltet abgegeben werden. Die Mitglieder 
der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausladen selbstverständ-
lich behilflich sein. Bitte unbedingt vormerken !
Die nächsten Sammeltermine sind am:
- Samstag, den 04. Juni 2016
- Samstag, den 16. Juli 2016
- Samstag, den 17. September 2016
- Samstag, den 12. November 2016
- Samstag, den 14. Januar 2017
Bringen Sie Ihr Altpapier zum Festplatz und unterstützen somit
die Jugendarbeit der Katholischen Jungen Gemeinde.
_______________________________________________________________

Meltin Vox aus Belgien zu Gast beim 
Gesangverein Liederkranz
Am 23. April um 18.30 Uhr wird in der katholischen Kirche in Wein-
garten und am 24. April um 16 Uhr in der evangelischen Kirche in 
Wössingen ein Kirchenkonzert gemeinsam von drei Chören veran-
staltet. Es handelt sich um die von Axel Bohmüller als Chorleiter 
dirigierte Männergesangsgruppe Men in Mood (MiM) des Lieder-
kranz Weingarten und die Gesangsgruppe
Joy in Harmonie aus Wössingen. Als besonderer Höhepunkt wird 
die belgische Vokalgruppe Melting Fox das Kirchenkonzert berei-
chern.
MiM als jüngster Spross des Liederkranzes wurde 2009 als Pro-
jektchor für vierstimmigen Männergesang gegründet. Eine illust-
re Gruppe von 25 Männern, die sich mit großer Begeisterung ein 
umfangreiches Repertoire angeeignet hat, sich selbst „nicht ganz 
ernst nimmt“ und sich mit modernem Liedgut auch gerne im 
Spannungsfeld zwischen Mann und Frau bewegt und dies in hu-
morvoller Weise darbietet.

Foto Flehingen 

Foto Melting Fox

Foto Joy in Harmony
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tet, ehe sie ihren Mann Thomas geheiratet hat und die beiden drei 
Töchter bekommen haben. Nach der Heirat hat sie
ihren Mann in der Gemeindearbeit unterstützt. Er war bis zu sei-
ner Pensionierung im Jahr 2015 viele Jahre Gemeinschaftspastor, 
unter anderem auch in Blankenloch. In dieser Zeit war Ruth Eger 
auch schon einmal als Referentin bei uns in Weingarten.
Veranstaltungsadresse: Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten, 
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten. Kontakt: Beate Zimmermann, 
Tel.: 07244 1356. Zur Kostendeckung bitten wir um einen Beitrag 
von 5,-- Euro.
_______________________________________________________________

Heimatverein Kraichga
e.V. - Arbeitskreis Genealogie
Für dieses Halbjahr letztmals am Mittwoch, den 13. April 2016 um 
19.00 Uhr trifft sich der Arbeitskreis Genealogie im Heimatverein 
Kraichgau im Flehinger Bahnhof.
Erfahrungsaustausch steht an, besonders zu Berufs- oder Krank-
heitsbezeichnungen die heute nicht mehr gebräuchlich sind.
Genealogie ist ja nicht in erster Linie das Sammeln von Daten wie 
Geburt, Taufe, Tod oder Beerdigung, sondern die Beschäftigung 
mit dem was zwischen den Eckpunkten menschliches Seins al-
les passiert. Wo lebten die Vorfahren? Wie lebten sie? Genealogie 
ist Grundlagenforschung zur Geschichte. Wenn der Pfarrer in die 
Kirchenbücher „Ackersmann“ schrieb, ist dies etwas anderes als 
„Bauer“? Oder inwieweit unterschied sich die Funktion eines „Vog-
tes“ von der eines „Schultheißen“?
Viele Kinder starben früher an „Gichter“, oft steht „Hitzekrank-
heit“ in den kirchlichen Totenbüchern. Familienforscher nut-
zen aber nicht „bloß“ Kirchenregister sondern auch andere Quel-
len. Testamente, Beibringungsinventare oder die Vorgänger zu den 
Grundbüchern. Gerade bei den „Leitnamen“ in einem Dorf ist es 
zweckmäßig die Besitzgeschichte der Höfe zu verfolgen. Nur so hat 
man z.B. die Chance zwei „Georg Mayer“ auseinanderzuhalten, die 
möglicherweise zeit-gleich in einem Ort auftreten.
Darüber wollen wir am 13. April 2016 im Flehinger Bahnhof disku-
tieren. Eingeladen sind alle die sich für Personengeschichte inter-
essieren. Auch wenn sie nicht Mitglied im Heimatverein Kraichgau 
oder im Heimatkreis Oberderdingen sind. Die Veranstaltung ist of-
fen, nach einer Vereinsmitgliedschaft wird nicht gefragt.
Der nächste Termin im Herbst 2016 wird rechtzeitig bekanntgege-
ben.
_______________________________________________________________

Rimini 2016 – Wir waren dabei

Voll Vorfreude machten sich am Abend des 23. März ca. 50 Wein-
gartener mit einem von Pino und Ciro gelenkten Bus auf dem Weg 
nach Rimini, wo die D-Junioren der FVgg Weingarten an einem in-
ternationalen Fußball-Turnier, dem Trofeo Adriatico, teilnehmen 
wollten. Die aus einer Laune im November entstandene Idee konn-
te durch den tollen Einsatz von Christian und Pino in die Tat umge-
setzt werden, und was zu diesem Zeitpunkt so noch keiner erwar-
tet hatte: Die Reise wurde in jeglicher Hinsicht ein großer Erfolg! 
Doch nun der Reihe nach.
Die Nachtfahrt von Weingarten an die Adria verlief genauso rei-
bungslos wie die Turnier-Einschreibung im Stadion von Rimini 

und der Bezug der Zimmer im Hotel. Nach einem ersten Mittages-
sen genossen die Teilnehmer den Frühling am Strand, der nur 100 
Meter vom Hotel entfernt liegt.
Der Nachmittag und der Abend dienten zur ersten Orientie-
rung bezüglich der Spielstätten und der Trainerbesprechung al-
ler Mannschaften. Das eigentliche Turnier, der Trofeo Adriatico, be-
gann dann am Freitag. An dem Turnier nahmen in diesem Jahr 130 
Mannschaften aus 9 Ländern teil. Für das Eröffnungsspiel am Frei-
tagmorgen um 9 Uhr der D-Junioren standen sich die Mannschaf-
ten aus Rimini und Weingarten gegenüber. Die Weingartener ta-
ten sich, nicht zuletzt durch die lange Anfahrt über Nacht bedingt, 
schwer und verloren die Partie mit 1:0. Schon besser war das zwei-
te Vorrundenspiel gegen eine weitere italienische Mannschaft, in 
dem ein 0:0 erreicht werden konnte, wobei die Weingartener Ju-
nioren über die gesamte Spielzeit gesehen die bessere Mannschaft 
gewesen waren. Nach dem Mittagessen kam es zum entscheiden-
den dritten Vorrundenspiel gegen den Nachwuchs aus Desenzano, 
einer Gemeinde am
Gardasee. Hier überzeugten unsere Jungs und gewannen völlig ver-
dient mit 4:1, was schließlich den Einzug ins Halbfinale bedeutete.
Der Abend wurde geprägt von einem weiteren Höhepunkt der Rei-
se, der stilvollen Eröffnungsfeier mit Ansprachen und Darbietun-
gen im großen Stadion von Rimini, bei der die Jungs mit der FVgg-
Weingarten-Fahne vor vielen Hundert Zuschauern ins Stadion ein-
liefen.
Am Samstagnachmittag wurde dann das Halbfinale ausgespielt, 
wobei die Mannschaft aus Lanciotto, wenige Kilometer nördlich 
von Florenz gelegen, aufgrund ihrer Physis und der Tatsache, dass 
sie in der höchsten regionalen Klasse spielt, als klarer Favorit galt. 
Dass die junge Weingartener Truppe, die mit vielen Spielern des 
Jahrgangs 2004 besetzt war, mit großer Leidenschaft dem Gegner 
auch nach dem 0:1 bis zum Schluss alles abverlangte, war nicht zu 
erwarten gewesen. So blieb das Spiel bis zum Ende spannend und 
trotz der Niederlage waren die Trainer hochzufrieden. Sogar die ita-
lienischen Trainer und Eltern zollten den Weingartenern großen 
Respekt und gratulierten zu der Leistung.
Am Sonntag fand schließlich das Spiel um den dritten Platz gegen 
die Gastgeber aus Rimini statt, gegen die man das erste Gruppen-
spiel noch verloren hatte. Nach der regulären Spielzeit stand es 0:0, 
sodass es direkt zum Elfmeterschießen kam, in dem sich Weingar-
ten durchsetzte. Das bedeutete letztendlich den dritten Platz, den 
im Vorfeld des Turniers mit Sicherheit niemand erwartet hatte. Ab-
geschlossen wurde der Trofeo Adriatico
durch die abendliche Siegerehrung im großen Stadion von Rimini. 
Dieses wunderbare Erlebnis vor gutgefüllter Tribüne hatten sich 
die Jungs mehr als verdient. Dass sie zudem den Fair-Play-Pokal 
des Ausrichters gewannen, kann sicher als Zeichen für das positive 
Auftreten der ganzen Mannschaft gesehen werden.
Nach einer kurzen Feier in einer Eisdiele hieß es leider schon wie-
der Koffer packen, und am Montagmorgen startete der Bus um 7 
Uhr 30 Richtung Weingarten, das wir staubedingt erst gegen 23 Uhr 
erreichten. Alle Teilnehmer, jung wie alt, kehrten mit einer Fülle 
positiver Erlebnisse und großer Zufriedenheit nach Weingarten 
zurück und freuen sich sagen zu können: Rimini 2016 – Wir wa-
ren dabei.
_______________________________________________________________

Jugendliche zu Gast im Haus Edelberg Weingarten
Die Begegnung von Jung und Alt ist immer etwas Besonderes. Und 
wenn Jugendliche aus eigenem Antrieb die Brücke schlagen und zu 
pflegebedürftigen Menschen in eine Pflegeeinrichtung kommen, 
ist dies eine Aktivität, die allemal aus dem Alltag heraussticht.
Im Haus Edelberg Senioren-Zentrum in Weingarten fand vor kur-
zem eine derartige Begegnung statt. Zehn männliche Jugendliche 
aus der Jugendeinrichtung Schloss Stutensee hatten gemeinsam 
mit ihrer Erzieherin Nathalie Leder die Idee, den im Hause leben-
den Senioren eine Freude zu machen.
Einrichtungsleiter Christian Fuchs war sofort angetan von dieser 
Idee und so kamen die Jugendlichen vor Ostern, um den Bewoh-
nern eine kurze Tanzvorführung zu bieten. Danach verzehrte man 
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gemeinsam Kuchen, den die Zehn- bis 16-jährigen mitgebracht 
hatten und kam ins Gespräch. Ein junger Mann improvisierte dann 
sogar noch ein wenig auf dem Klavier und so entstand ein kurzwei-
liger Nachmittag.
Beide Seiten hatten spürbar große Freude und Gefallen am Mitein-
ander, sodass das Hauptziel der Veranstaltung klar erreicht wurde, 
denn: die Freude ist wahrlich gelungen! Und beide Seiten betonten, 
dass sie gerne weiter in Kontakt miteinander bleiben wollen. Herz-
lichen Dank an dieser Stelle noch einmal an die Jugendlichen und 
ihre Erzieherin für ihr tolles Engagement.

Haus Edelberg-Senioren waren „ganz Ohr“ 
Klassische Musik hat etwas Zeitloses, das generationenübergreifend 
spürbar und wirksam ist. Die Größe und Genialität mancher Kom-
position vermag viele Menschen in ihren Bann zu ziehen. Erst 
recht, wenn die Interpretation auch von einer Virtuosin ihrer Zunft 
vorgetragen wird. 

Am Ostermontag gastierte Nami Okada im Haus Edelberg Senioren-
Zentrum in Weingarten, um den Menschen dort ihre Kunst darzu-
bieten. Okada, studierte Musikerin und Dozentin an der Hochschu-
le für Musik und Darstellende Kunst in Mannheim, schlug dabei ei-
nen breiten Bogen durch die weite Welt der Klassik.
Schon nach den ersten Takten des Blumenwalzers von Tschaikows-
ky herrschte eine andächtig lauschende Stille; zum anderen je-
doch wogen sich manche zum Takt der Musik sanft hin und her. 
Mancher dirigierte gar heimlich mit, als der Reigen weiterging 
mit Stücken von Chopin, Liszt, Mozart, Bach, Händel und Debus-
sy. Nach jedem Stück erhob sich die Pianistin und verbeugte sich 
vor dem zahlreich applaudierenden Publikum, bevor sie das näch-
ste ankündigte.
Musik berührt die Seele und dies war gerade bei den Anwesenden 
zu spüren, welche an einer demenziellen Erkrankung leiden. Die 
Freude stand vielen von ihnen ins Gesicht geschrieben. Erkennbar 
war manche Tür zu einem Schatz der Vergangenheit geöffnet wor-
den.
„Danke – Domo Arigatou – an Nami Okada für ihren Auftritt und 
das kurzweilige Glück, das sie den bei uns lebenden Menschen, 
aber auch den zahlreichen Angehörigen schenkte. Wir freuen uns 
auf das nächste Gastspiel! Dank auch an Hans-Peter Kessler für die 
Vermittlung des Auftritts und die Organisation vor Ort“, so Einrich-
tungsleiter Christian Fuchs. 

Ausflug auf die Karlsruher Frühjahrsmesse
Märkte, Kirmes und Volksfeste waren oft eine der wenigen Ablen-
kungen vom Alltag, welche Menschen jenseits der 80 Jahre in ihrer 
Jugend hatten. Geblieben sind die Erinnerungen hieran und auch 
daran, wie man später mit den eigenen Kindern oder gar Enkeln 
dorthin ging.
In Erinnerung geblieben sind aber auch die Düfte nach gebrannten 
Mandeln, Zuckerwatte, Wurst und vielen anderen Leckereien, die 
es an den Ständen zu kaufen gibt. Um die eine oder andere Spezerei 
wieder kosten zu können, machten sich einige Bewohner des Haus 
Edelberg Senioren-Zentrums Weingarten am Gründonnerstag 

mit Betreuern auf 
zur Karlsruher
Frühjahrsmesse.
Was es da nicht alles zu 
sehen gibt! Die vielen 
Fahrgeschäfte, von de-
nen man altersbedingt 
jedoch keinen Ge-
brauch mehr machte; 
die Schießbuden, die 
Kleider- und Taschen-
verkäufer und das Rie-
senrad. Viel Nippes, Krimskrams, aber natürlich auch die zahlrei-
chen Stände mit Esswaren und Süssigkeiten, deren Düfte geradezu 
magische Anziehungskraft besitzen.
Daran kam keiner der Bewohner aus dem Senioren-Zentrum vorbei. 
Etwas Süsses musste einfach sein und so griffen viele zum Klassi-
ker unter den süssen Andenken: einem Schokoladenherz mit Zuk-
kerguss. Einmal durch die ganze Messe und schon trat man hoch-
zufrieden wieder die Heimreise an. Fest steht: der Termin für die 
Herbstmesse steht bereits dick angestrichen im Terminkalender!
_______________________________________________________________

Sonderkonzert im Rahmen der Weingartner Musikta-
ge Junger Künstler
Ramsch & Rosen
Zwei österreichische Musiker präsentieren ein außergewöhn-
liches Zusammenspiel von Instrumenten
Am Samstag, 30. April um 20 Uhr, ist im Gewächshaus Stärk mit 
Ramsch & Rosen ein ganz und gar ungewöhnliches Volksmusik-
Duo aus Österreich zu Gast. Ramsch & Rosen sind Simon Zöchbau-
er mit Zither, Trompete, Gesang, Shruti Box und elektrischer Tan-
pura und Julia Lacherstorfer mit Geige, Bratsche, Gesang, Schellen 
und Trommel. Doch nicht nur die Instrumente sind ungewöhn-
lich: Zwischen alten Bildern, Handschriften und Zeilen stöbern Ju-
lia Lacherstorfer und Simon Zöchbauer nach alten Melodien, und 
ist die Staubschicht erstmal behutsam beiseite gewischt, entpuppt 
sich das zum Vorschein Kommende oftmals als richtiger Herzens-
schatz.
Die beiden Österrei-
cher machen Mu-
sik, die eine Brücke 
schlägt zwischen ei-
ner Zeit, in der die 
Uhren noch anders 
tickten, und einer 
Gegenwart, in der 
man mit der ganzen 
Welt verbunden sein 
kann und sich aus 
der unglaublichen 
Vielfalt an Möglich-
keiten die wertvol-
len Elemente auswählen muss, die genau zum Individuum passen.
Es entsteht eine Art von Volksmusik, die von den Ausführenden 
nicht getrennt werden kann und unbedingt aus ihnen - und in ih-
nen - passieren muss, mit Tiefgang, aber auch mit einem Augen-
zwinkern. „Der schönste Moment ist, wenn im Konzert alles mit-
einander zu verschmelzen beginnt: wir mit unserer Musik, unsere 
Musik mit dem Publikum, das Publikum mit Raum und Zeit, sodass 
nur noch der gegenwärtige Moment mit seinem Klang und dessen 
Bildern existiert“, sagt die Musikerin.
Eintrittskarten für das Konzert sind erhältlich unter www.wein-
gartner-musiktage.de sowie unter Telefon 0721 23 000 und bei allen 
bekannten Reservix-Vorverkaufsstellen in der Region.

Ankündigungen
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Bürger- und Heimatverein lädt ein zum 
Mundart-Nachmittag im Heimatmuseum
(rof). Der Bürger- und Hei-
matverein betreibt bereits 
seit 1989 das „Museum im 
Turm“ und hat darüber hin-
aus seit Ende September 
2012 in der Durlacher Stra-
ße 30 sein neues Heimatmu-
seum eingerichtet. Letzte-
res präsentiert als inhaltli-
che Schwerpunkte die Dau-
erausstellungen zur Ur- und 
Frühgeschichte sowie zur 
Naturkunde Weingartens. 
Um den Besuchern auch 
immer wieder Neues zu bie-
ten, finden von Zeit zu Zeit 
auch Sonderausstellungen zu besonderen Themen statt.
So gab es bereits Präsentationen zu den Themen „Weingarten in 
alten Ansichten“, „Geschichte der Fotografie“ oder zuletzt „Erwin 
Koch – ein begabter Grafiker und Maler“. Die derzeitige Sonderaus-
stellung „50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ zeigt in Broschüren 
und Büchern sowie in Plakaten, Presseartikeln und Fotos die Ver-
einsgeschichte. Daneben findet auch eine rege museumspädagogi-
sche Arbeit mit den Kindergärten und der Schule sowie den Verei-
nen statt.
Während den üblichen Öffnungszeiten des neuen Heimatmuse-
ums am Sonntag sollen jetzt auch immer wieder Aktionen zu be-
sonderen Themen stattfinden. Der Auftakt war zum Abschluss der 
Sonderausstellung „Erwin Koch“ die Präsentation seiner Kniehe-
belpresse, mit der er seinerzeit viele Kunstdrucke hergestellt hat. 
Deren Funktionsweise erklärte Druckermeister Klaus Gerbing den 
Besuchern anschaulich.
Nächste besondere Aktion in dieser Reihe ist am Sonntag, 17. April, 
während der Öffnungszeit von 15 bis 18 Uhr ein Mundart-Nach-
mittag im Künstlerzimmer. Dabei werden Klaus Geggus und Ro-
land Felleisen interessierte Besucherinnen und Besucher anhand 
von Beispielen in die Feinheiten und typischen Besonderheiten 
der Weingartener Mundart einführen und lustige Geschichten 
von Weingartener Heimatdichtern wie Friedrich Wentz und Otto 
Langendörfer rezitieren. Auch die Bedeutung von spezifischen 
Ausdrücken und Redewendungen gilt es zu erraten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei.
_______________________________________________________________

Maria fühlt sich wohl als Tagesmutter
Maria ist gelernte Einzelhandels-
kauffrau. Nach über 30 Jahren im 
Büroalltag hat sie sich entschlossen 
ihren Traum zu verwirklichen und 
eine Ausbildung zur Tagesmutter 
zu machen. Sie betreut zwei Kinder 
zwischen ein und drei Jahren.
In ihrer Tagespflege gehört gemein-
sames Backen, Toben, Kuscheln und 
Basteln zur Tagesordnung. Maria 
genießt diese Zeit sehr. Sie kann so 
Eltern helfen Beruf und Familie zu 
kombinieren und gleichzeitig kann 
sie jeden Tag das machen was ihr so 
viel Spaß macht – die Arbeit mit Kindern.
Suchen auch Sie eine Veränderung?
Wir informieren Sie gerne über die Ausbildung zur Tagesmutter / 
Tagesvater.
Rufen Sie uns an!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in der Gemeinde ist Frau Peschel,
Telefon-Nr.: 07251 981 987-1
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de

Im Rahmen der sonntäglichen Öffnungszeiten 
von 15 bis 18 Uhr finden auch besondere Veran-
staltungen statt. Die nächste ist am 17. April ein 
Mundart-Nachmittag. Foto: prf

Sprechstunde: jeden 1. Freitag im Monat, 9.00-11.00 Uhr, Rathaus 
Weingarten, Raum Petersberg
Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere Gesprächs-
termine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.
_______________________________________________________________

Freundeskreis „Gesundheit hat Vorfahrt“
Die geplante Reise zum Doktorenhof in die Pfalz am 20.04.2016 
mußte leider verschoben werden auf einen späteren Termin.
Näheres in der nächsten Turmbergrundschau. Ingrid Fischer und 
Helga Hartmann

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen zum 
Vorstand am 8. April 2016
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 8. 
April 2016, 19:00 Uhr in der Gaststätte der SV Germania 04, Mi-
neralix-Arena statt. Auf der Tagesordnung stehen die Neuwahlen 
zum Vorstand des Ortsverbandes, aber auch die Analyse der Ergeb-
nisse der Landtagswahl. Unser Gast an diesem Abend wird Joach-
im Kößler MdL sein.
Die schriftliche Einladung mit der Tagesordnung ist den Mitglie-
dern per Post zugestellt worden. Wir würden uns freuen, möglichst 
viele Mitglieder an diesem Abend begrüssen zu dürfen.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

MITdenken - MITdiskutieren - MITgestalten!
Politespresso am kommenden  Sonntag, den 10. April 2016
Seit unserer Gründung vor über 22 Jahren bieten wir für kommu-
nalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags vor 
den monatlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespresso“ an. 
Unsere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen Bürgern 
und ihren gewählten Vertretern. Themen gibt es sicherlich wieder 
reichlich. Der nächste Politespresso findet am kommenden Sonn-
tag, den 10. April 2016 ab 11:00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie Ihre Anre-
gungen in unsere Arbeit mit ein - die Fraktion und Vorstandschaft 
freuen sich auf Sie! 
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft: 
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)

Parteien

CDU Weingarten

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Ankündigungen / Parteien
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übertreffen, sondern hatte auch das beste Ergebnis im kompletten 
Landtagswahlkreis 30 Bretten.

Am 22. April findet um 19:30 Uhr eine Veranstaltung zum Thema 
„Was denken Eltern zur Bildungspolitik?“ statt. Wir laden dazu 
nicht nur alle Eltern von Schülern sondern auch andere Interes-
sierte zu dieser Veranstaltung in den Kulturraum der Mineralix-
Arena, Ringstr. 67, in Weingarten ein. Weitere Informationen zu 
dieser Veranstaltung erhalten Sie auf unserer
Homepage www.fw-weingarten.de
Dort finden Sie zusätzlich neben allgemeinen Informationen
weitere Berichte zu aktuellen politischen Themen und Ereig-
nissen, die sich zwar außerhalb von Weingarten ereignen, un-
ser Zusammenleben aber trotzdem sehr stark beeinflussen 
können.
Möchten Sie sich darüber hinaus kommunalpolitisch engagie-
ren und Mitglied bei uns werden, so sprechen Sie uns unter den 
unten angegebenen Kommunikationsdaten an.
Wenn Sie zu all dem Fragen haben, erreichen Sie den 1.Vorsit-
zenden der Freien Wähler, Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 55 
89 60. Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-wein-
garten.de oder vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch. Un-
seren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die Mailad-
resse v.barth@fw-weingarten.de.

Einladung zur Generalversammlung
Liebes Ehrenmitglied,
liebes Mitglied,
zu unserer außerordentlichen Mitgliederversammlung, am 
14.04.2016 um 20 Uhr im AWO-Heim, laden wir Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüssung und Totengedenken
2 . Berichte
- Vorstand
- Schriftführer
- Kassier
- Kassenprüfer
3. Aussprachen zu den Berichten
4. Entlastung Kassier und Gesamtvorstand
5. Neuwahlen
6. Satzungsänderungen:
§ 4.2 der Satzung: Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
soll ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder gege-
ben sein. Bisher war 1/5 aller Mitglieder erforderlich.
§ 5 Abs.3 der Satzung: Vorstandschaft (1.+2. Vorsitz., Kassier,
Schriftf.,2 Beisitzer) soll bereits beschlussfähig sein, wenn mind.
3 seiner Mitglieder anwesend sind. Bisher mussten 2/3 anwesend
sein. §8 der Satzung: Ergänzung um : Scheidet ein Vorstandsmit-
glied vorzeitig aus dem Amt aus, ist der Restvorstand befugt, bis zur 
Neubestellung durch die nächste Mitgliederversammlung den Vor-
stand gem. §5 Abs.2 zu ergänzen.
7. Beitragserhöhung
8. Sonstiges
Wünsche und Anträge zur Mitgliederversammlung können bis
spätestens 09.04.2016 bei der 2.Vorsitzenden eingereicht werden.
Mit musikalischen Grüssen
Marita Götz
2. Vorsitzende

Parteien / Vereinsnachrichten

Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstand: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Christopher P. Böser als Vorsitzender des 
FDP-Ortsverbandes Weingarten bestätigt
Marc Reichert neuer Stellvertreter
Auf der jüngsten Mitgliederversammlung der Freien Demokra-
ten FDP Weingarten wurde Christopher P. Böser in seinem Amt be-
stätigt. Zum Stellvertreter wurde Marc Reichert gewählt. Er folgt 
Klaus Holzmüller, der lange Zeit das Amt des Vorsitzenden oder des 
Stellvertreters ausgeübt hatte. Christopher P. Böser hob die lang-
jährige Leistungen und Engagement des Fraktionsvorsitzenden im 
Gemeinderat hervor, der nach wie vor Kraft Amtes im Vorstand ver-
treten sein wird.
Schatzmeisterin wurde bereits zum sechsten Mal in Folge Michae-
la Böser. Sie konnte wieder eine gute finanzielle Bilanz für die ver-
gangenen Jahre aufweisen. Das Amt des Schriftführers übernimmt 
Maximilian Stephan. Zum Beisitzer wurden wieder Margarete 
Hauswirth und Werner Russel gewählt. Ellen Kleiber ist wieder 
für die Kassenprüfung zuständig. Weiterhin im Vorstand sind El-
len Kleiber und Wolfgang Bock als Ehrenvorsitzende und Carolin 
Holzmüller durch ihr Amt als Gemeinderätin.

Landtagswahlergebnis Grund zur Freude
Christopher P. Böser zeigte sich erfreut über das Landtagswahler-
gebnis, welches die Freien Demokraten erzielen konnten. In Wein-
garten konnte die FDP mit 10,5% nicht nur den Landesdurchschnitt 

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler
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Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Ein Teil des neuen Ortsvorstandes um den Vorsitzenden Christopher P. Böser und seinen 
neuen Stellvertreter Marc Reichert
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Probenwochenende 2016
Vom 11.-13. März fand für die Jungmusiker des Vereins die alljährli-
che intensive Probenphase statt. 
Diesmal ging es in die Nähe des noch verschneiten Bad Wildbad, 
in das Selbversorger-Freizeitheim „Sprollenhaus“. Für das leibli-
che Wohl und das Programm drumherum, wie z.B.der traditionelle 
bunte Abend, sorgte die Jugendleitung.
Während das Jugendorchester sich mit ihrer Dirigentin Christine 
Weidner auf ihre nächsten beiden Konzerte vorbereitete, stimm-
ten sich die Tonkünstler unteranderem mit Eier färben schon ein-
mal auf Ostern ein. Natürlich fand auch für sie eine Probeneinheit 
unter der Leitung von Svenja Gröbel statt und sie bekamen einen 
Einblick in die Probenarbeit des Jugendorchesters.
Am Freitagabend bekam die Jugend noch Besuch vom Blasorche-
sterdirigenten Tobias Nessel, er probte mit ihnen die zwei gemein-
samen Stücke „Electricity“ und „Vielen Dank für die Blumen“ für 
das Frühjahrskonzert. Hierfür ein großer Dank an ihn!
Die Jugend konnte ihr Können schon letztes Wochenende beim 
Frühjahrskonzert präsentieren und am 10. April freuen sie sich 
über jeden Zuhörer im Goldenen Löwen!
Ein herzliches Dankeschön geht an die Eltern unserer Jungmu-
siker, die durch ihren Fahrdienst und ihre Backkunst das Wo-
chenennde mit ermöglicht haben.

Chorproben
Donnerstag, 7. April 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; nächste Chorprobe am 12. April
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Melting Vox zu Gast in Weingarten
Am Samstag, dem 23.04. veranstaltet der Verein ein Gemeinschafts-
konzert mit dem Vocal Ensemble Melting Vox aus Waterloo (Belgi-
en). Weitere Konzertpartner sind der Moderne Chor Joy in Harmo-
ny aus Wössingen und die Vereinseigene Chorgruppe Men in Mood. 
Das Konzert findet um 18.30 Uhr in der katholischen Kirche statt. 
Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung und besonders unsere 
Mitlieder ganz herzlich ein. Eine Wiederholung des Konzertes er-
folgt am So. 24. April um 16.00 Uhr in der evangelischen Kirche in 
Wössingen.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): Dienstags 16.00 Uhr – 
17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):Freitags 16.15 Uhr 
-17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):2-wöchentlich 
donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächster Termin: 07.04.2016 und 21.04.2016
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):Mittwochs 18.30 Uhr –
20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):Freitags 17.45
Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmberg-
schule: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr Unsere Gruppen finden
im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Einladung an alle Kinder 
und Jugendlichen, einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf un-
serer Homepage www.cvjm-weingarten zu informieren.
Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe. Neue Bläserinnen und 
Bläser sind herzlich willkommen.

Ali Jabor und sein märchenhafter Oud
Konzert mit Lesung

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

anderer Keller anderer Keller
Wir suchen dringend einen zuverlässigen 
Austräger für die Turmberg-Rundschau.

Bitte melde Dich bei DG Druck,
Fr. Gablenz, Tel. 07244/70210
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Ali Jabor hat im Irak 
Musik studiert und 
gelehrt. Er ist im er-
sten Golfkrieg ge-
boren und hat lan-
ge Jahre nichts als 
Gewalt und Krieg 
erlebt. Nach seiner 
Flucht lebt er nun 
seit 2013 in Stuten-
see und begeistert 
seine Zuhörer mit 
ungewöhnlichen 
Stücken und Eigen-
kompositionen auf 
seinem Oud. Der 
Oud ist eine orien-
talische Kurzhals-
laute, die schon vor 
dem 9. Jahrhundert 
in Mesopotamien 
gespielt wurde.
Wini Uhrig, der als 
Sänger bei unter-
schiedlichen mu-
sikalischen Projek-
ten engagiert ist, 
liest zwischen den Musikbeiträgen aus dem irakischen Märchen: 
Delila, die Gaunerin und ihre Tochter Seineb, die Spitzbübin - eine 
humorvolle Erzählung darüber, wie die beiden Frauen durch ihre 
kreativen Gaunereien Bagdad aufmischen, um einen Kalifen zu be-
eindrucken.
Herzliche Einladung zu einem Abend mit exotischen Klängen und 
Geschichten 
am Samstag, 9. April 2016, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden
Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.

Am Sonntag den 10. April findet um 9.00 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Christian Adam, Christian Martin und An-
dreas Michels übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema 
„Brand Staffel-/ Gruppenübung“.
Am Montag den 11. April findet um 20 Uhr der nächste Sportdienst 
statt. Tobias Grünwedel, Julian Lehmann und Adrian Hummel 
kümmern sich um die Gestaltung.

Liebe Eltern und zukünftige Jugendfeuerwehr‘ler.
Die Jugendfeuerwehr Weingarten hat freie Plätze für motivierte 
und engangierte Mädchen und Jungs von 10 - 17 Jahren.
Wir freuen uns über neue Gesichter und laden euch ein, frei-
tags um 18:30 Uhr, ins Feuerwehrhaus (Ringstraße 69) zu einem 
Übungsabend zu kommen und reinzuschnuppern. Bei Fragen 
könnt Ihr uns auch unter jf@ff-weingarten-baden.de erreichen.
Dann sehen wir uns hoffentlich zum nächsten Übungsabend.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 29. April 2016 findet um 19.30 Uhr im DRK-Heim die 
Jahreshauptversammlung des DRK-Ortsvereins statt, zu der alle 
Mitglieder herzlich eingeladen sind.
Tagesordnung:
1. Begrüssung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung
2. Totenehrung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Jahresberichte
a) 1. Vorsitzender
b) Bereitschaftsleiterin
c) Leiterin des Jugendrotkreuzes
d) Notfallhilfe
e) Kassier
f) Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung Gesamtvorstand und Kassier
7. Amt des Schriftführers, ggf. Nachwahl
8. Verschiedenes
Anträge oder Anfragen zur Tagesordnung sind bis spätestens 22.
April 2016 beim Vorsitzenden Jürgen Lother, Keltergasse 12, schrift-
lich einzureichen. Über Ihre zahlreiche Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen. Gez. Jürgen Lother,
1. Vorsitzender

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 19.04. und 03.05. 
um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per Mail 
verteilt - bitte bei Rückfragen bei Maria melden.
Bei Fragen wenden Sie sich an info@drk-weingarten.de
BLUTSPENDE:
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Ali Jabor 

Kontakt: 

jf@ff-weingarten-baden.de 

Spaß – K
am

eradschaft – Aktion – Ausbildung – Ü
bung – Technik - Ehrenam

t 

Komm zur 

Jugendfeuerwehr! 
Retten – Löschen – Bergen – Schützen 

Schau es dir an … 

Wir freuen uns auf dich. 

freitags 18:30 – 20:00 Uhr 

Feuerwehrhaus 

Ringstraße 69 

76356 Weingarten 

ab 10 Jahre 

(außerhalb der Schulferien)
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Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Tagesausflug im Mai
Am Mittwoch, 11. Mai 2016 macht das Altenwerk einen Tagesaus-
flug mit dem Bus.
Wir fahren nach Pforzheim und besuchen dort im ehemaligen Ga-
someter die Ausstellung „Rom 312“. An der Innenwand des Gaso-
meters sind 3.000 Quadratmeter Stoff in Bahnen aufgespannt, auf 
denen ein Panorama der Stadt Rom im Jahr 312 n. Chr. zu betrach-
ten ist. Mit jeder Etage (Lift ist vorhanden) ändert sich die Perspek-
tive auf das antike Rom mit seinen Tempeln, Häusern, Plätzen und 
Menschen. Diese Ausstellung hat auch eine besondere Beziehung 
zu Pforzheim, da die Stadt auf eine von den Römern gegründete 
Siedlung an der Enz zurückgeht.
Mittagessen gibt es im Gasthof „Krone“ in Ötigheim, zum Kaffee-
trinken kehren wir im „Ochsen“ in Höfen ein.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: 09:00 Uhr Waldbrücke - 09:05 
Uhr Café Neff - 09:15 Uhr Kirche Rückkunft in Weingarten ca. 17:30 
Uhr. Der Fahrpreis beträgt einschließlich Besichtigung 20,00 Euro.
Anmeldungen nehmen entgegen: Anni Krieger, Telefon: 80 92 
und Hildegard Michi, Telefon: 28 31

Seniorennachmittag mit Pfarrer Olf am 9. März 2016
Am 9. März hatte unser Altenwerk wieder einmal Pfarrer Olf zu Be-
such. Sein Thema für diesen Nachmittag: Fasten, wie geht das? Sich 
gegenseitig erzählen. Das Thema liegt auf der Hand in dieser kirch-
lichen Jahreszeit, meinte er. Andererseits stellt sich schon die Frage: 
Warum gerade für die Altersgruppe, die zum Fasten nicht mehr ver-
pflichtet ist? Nun, gerade dieser Personenkreis kann da noch ganz gut 
mitreden, während den Jüngeren diese Kultur unseres Glaubens zu-
nehmend entgleitet. So entwickelte sich ein reger Austausch an Be-
richten über eigene Erfahrungen mit dem Fasten und Ideen, was alles 
auch zum Fasten gehört, wenn man genauer hinschaut. Grund genug 
für einen regen Gedankenaustausch.
Aus aktuellem Anlass hatte Pfarrer Olf allerdings noch ein zweites 
Thema parat, nämlich neuere und neuste Informationen zum Leiden 
und Sterben Jesu. Unter dem Titel: „Wer ist der Mann auf dem Tuch?“ 
wurde im Herbst letzten Jahres in Freiburg eine Ausstellung zum Tu-
riner Grabtuch gezeigt. Wenige Gegenstände aus der Zeit Jesu haben 
die Wissenschaftler so intensiv herausgefordert wie dieses Tuch. In-
zwischen ist die interessanteste Erfahrung wohl die, dass die Erkennt-
nisse über dieses Tuch mit der fortschreitenden technischen Ent-
wicklung zu immer exakteren Analysen führen, die wiederum die 
in den Evangelien gemachten Aussagen Stück für Stück belegen. Al-
ter, Webtechnik, die Reihenfolge von Webvorgang und Farbgebung, 
die im Tuch festgestellten Sporen und Pflanzenspuren bestätigen al-
lesamt Alter und Herkunft des Tuchs. Man weiß, dass die Dornenkro-
ne eigentlich eine Haube war, zählt 117 Wunden, (= 39x3), die von 2 Gei-
ßeln aus zwei Richtungen geschlagen wurden. (Jede Geißel hatte drei 
Riemen mit Bleikugeln.) Der Mann auf dem Tuch war etwa 1 Meter 80 
groß, um die 76 Kilo schwer, zwischen 30 und 40 Jahre alt. Er hatte die 
Blutgruppe AB; sie kommt in Israel doppelt so häufig vor als anders-
wo. Man hat Spuren von Myrrhe und Aloe gefunden, die die auffällig 
gute Konservierung des Blutes erklären. Man weiß die genaue Todes-
ursache des Mannes, er starb an einem traumatischen Schock (Blut 
und wässriges Serum haben sich, bedingt durch die starke Schwä-
chung bei der Geißelung, in der Lunge angesammelt). Soweit ein 
paar Details zu dieser Ausstellung. Durch sie wurde Jesus und sein 
Leiden endgültig zum eigentlichen Thema des Nachmittags. Je-
mand meinte dazu: „So wird Jesus richtig lebendig und geht un-
ter die Haut.“

Termine für 2016 sind jeweils MITTWOCHS am 03. August, 12. 
Oktober und 28. Dezember zwischen 14:30 - und 19:30 Uhr in 
der WALZBACHHALLE, Kanalstraße 69. Weitere Termin können 
Sie direkt beim Blutspendedienst unter der kostenlosen Hot-
line 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.
JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr
Bei Fragen rund um das Jugendrotkreuz wenden Sie sich bitte an 
jugend@drk-weingarten.de

Stammtisch April
Liebe Mitglieder,
auch diesen Monat findet wieder unser monatlicher Stammtisch 
statt. Wir treffen uns am heutigen Donnerstag, den 7.April, um 
20:30 Uhr in der Gärtnerklause. Und vorher geht‘s ins Schwimbad!!!

Ausflug ins Erlebnisbad Miramar
Liebe DLRG-Eltern und liebe DLRG-Jugend,
am Samstag den 23.04.2016 veranstaltet die Jugendleitung einen 
Ausflug ins Erlebnisbad Miramar in Weinheim für die DLRG-Ju-
gend. Wir werden uns um 10.00 Uhr auf dem Parkplatz vor dem 
Walzbachbad Weingarten treffen und von dort aus nach Weinheim 
fahren. Teilnehmen können alle Jugendlichen ab 10 Jahren. Es gilt 
eine begrenzte Teilnehmeranzahl von 25 Teilnehmern, also mög-
lichst schnell anmelden! Für die Fahrt sind wir auf die Mithilfe von 
einigen Eltern angewiesen und bitten um Rückmeldung. Sie kön-
nen vor Ort gegen Aufpreis auch die Sauna oder Therme besuchen. 
Wir werden um 16:00 wieder in Weingarten auf dem Parkplatz vor 
dem Walzbachbad sein.
Mitzubringen sind Badesachen, etwas zu Essen / Trinken sowie 
die Teilnahmegebühr von 5€. 
Jonas Ludwig
Jugendleitung
Anmeldung bis zum 18.04 für den Ausflug ins Miramar per 
Email an
jonasludwig1998+DLRG@gmail.com
mit diesen Informationen: Name des teilnehmenden Jugendli-
chen Handynummer der Eltern Einverständniserklärung, dass ihr 
Kind schwimmen darf Übernehmen einer Fahrt?
Wie viele Jugendliche können mitgenommen werden?

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15 - 18.45 Uhr: Kleine-Jungs-Jungschar (7 – 10 Jahre)
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Große-Jungs-Jungschar (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Kath. Altenwerk
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Zum Abschluss des Nachmittags überreichte Frau Leifeld Pfarrer 
Olf einen Korb mit Vergißmeinnicht und versammelte dazu den 
ganzen Helferkreis vor der Bühne. Anlaß hierfür war die im Som-
mer bevorstehende Verabschiedung von Pfarrer Olf aus seinem ak-
tiven Dienst in der Pfarrgemeinde.
J.O.

Mittwoch, 13. April – 14:30 Uhr Altennachmittag im Gemeinde-
zentrum – Ein Liedernachmittag mit Julia Carl
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, 
Telefon: 3347

Jahreshauptversammlung der Arbeiterwohlfahrt
Wir laden unsere Mitglieder sehr herzlich ein zu unserer diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung am Sonntag, dem 10. April 2016, 
15.00 Uhr, AWO-Heim, Dörnigstr. 9. Wer abgeholt werden möchte, 
soll sich bitte ab 14.00 Uhr melden unter: AWO-Heim 07244-3134 
oder 01736389361

Stadtbahnwanderung am Sonntag, den 10. April entfällt !!
Leider müssen Günter und Anita Buchberger ihre für den kommen-
den Sonntag geplante Wanderung absagen, da Günter erkrankt ist. 
Wir alle wünschen Günter gute Besserung und dass er bald wieder 
fit ist. Gute Genesung auch den andern Patienten unseres Vereins ! 

Seniorenwanderung am Dienstag, den 12. 04. 2016, 
in den Kraichgau
Treffpunkt 10:10 Uhr am Bahnhof Weingarten, Abfahrt um 10:22 
Uhr mit der Gruppenkarte in Richtung Bruchsal bis Stettfeld. Von 
dort wandern wir ca. 1 1/2 Std. auf gutem Weg bis nach Zeutern, wo 
wir gegen 12:30 Uhr im „Hasenheim“ einkehren. Rückfahrt um 
15:36 Uhr oder 16:36 Uhr. Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men. Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207 .

Es ist wieder soweit für die Wurzelkinder und Wurzelgnome der 
AGNUS-Jugend am Samstag, 09. April 2016 von 9:30 bis 12:30 Uhr 
am Grundstück auf dem Kirchberg. Bitte bringt euer Stirnband, die 
Musikinstrumente und den Tanzstock mit. Achtung: neuer Treff-
punkt an der Weggabelung oberhalb des Grundstücks (Beschrei-
bung siehe Rundmail).

Unsere Montagssitzung findet am 11. April 2016 um 20:00 Uhr in 
der AWO statt.. Die ArbeitsGemeinschaft Natur- und Umwelt-
Schutz-Jugend bietet Gruppen und Projekte für Kinder an, in de-
nen sie die Natur erfahren und schätzen lernen und an den Natur- 
und Umweltschutz herangeführt. Infos zur Mitgliedschaft, unse-
ren Projekten, den Waldgruppen und aktuellen Terminen unter 
http://agnus-weingarten.de

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Fotos, Dokumenten und 
Presseartikeln
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de! 

Rückblick auf arbeitsreiches Jubiläumsjahr
Festschrift und Festabend des Bürger- und Heimatvereins ka-
men gut an
(rof). Das vergangene Jahr stand beim Bürger- und Heimatverein mit ei-
ner Reihe von erfolgreichen Veranstaltungen ganz im Zeichen des 50. 
Jubiläums. Dies kam bei der Jahreshauptversammlung in den Berich-
ten des Vorsitzenden Roland Felleisen und der Leiter der Arbeitsgrup-
pen zum Ausdruck. Auftakt war die traditionelle Winterfeier im Januar 
mit einem abwechslungsreichen Programm aus Musik, Gesang, Rezita-
tion, Theater und Volkstanz. Bei der Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen im März stellten sich die meisten Vorstandsmitglieder für wei-
tere zwei Jahre zur Verfügung.
Höhepunkt war zweifelsohne der gelungene Festabend „50 Jahre 
Bürger- und Heimatverein“ im Jugendstilsaal des „Goldenen Löwen“, 
zu dem der Verein zahlreiche Mitglieder, Freunde und Sponsoren sowie 
Vertreter der politischen Gemeinde und befreundeter Vereine begrüssen 
konnte. Dabei würdigte Bürgermeister Eric Bänziger wohlwollend die 
Arbeit des Vereins.
Rechtzeitig zum Festabend ist auch die umfangreiche Jubiläumsschrift 
als Nummer 32 der „Weingartener Heimatblätter“ erschienen. Mit vie-

Vereinsnachrichten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Arbeiterwohlfahrt

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

AGNUS-Jugend Wurzelkinder beim Geschichte lauschen

AGNUS-Jugend Wurzelkinder beim Kräuter-Stick binden
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Mühle Weingarten e. V.

len interessanten Beiträgen und Fotos zur Vereins- und Ortsgeschich-
te geht sie weit über das übliche Themenspektrum und Format von 
Festbüchern hinaus. Die Festschrift kam sowohl bei den Mitgliedern als 
auch weit darüber hinaus bestens an.
Hochherzige Spenden von Firmen und Mitgliedern haben die Heraus-
gabe der Festschrift und die Bewirtung der zahlreichen Gäste am Jubi-
läumsabend ermöglicht. Das kurzweilige Programm mit den Interviews 
zur Vereinsgeschichte sowie die musikalische Umrahmung durch ein 
Bläser-Quartett des Musikvereins und die
Chorgruppe „Men in Mood“ des Gesangvereins Liederkranz kam 
gut beim Publikum an. Im Juli beteiligte sich der Verein mit seiner 
„Bürgerschänke“ auf dem Rathausplatz am Wein- und Straßenfest, und 
Ende Oktober gestaltete er das Unterhaltungsprogramm und organi-
sierte zusammen mit den Landfrauen die Bewirtung des Seniorennach-
mittags der Gemeinde.

Dazwischen lagen noch im August zwei Veranstaltungen zur Steinzeit 
und Bronzezeit im Rahmen des Ferienspaß-Programms der Gemeinde, 
das Sonja Güntner wieder interessant für die Kinder gestaltete. Außer-
dem beteiligte sich der Verein im September mit einer Seilerbahn beim 
Wartturm am landesweiten Tag des offenen Denkmals und demon-
strierte, wie man früher Seile gedreht hat. Auch das dritte Museumsfest 
stieß auf gute Resonanz. Im November waren die Heimatfreunde Gröt-
zingen im Heimatmuseum zu Besuch und zeigten sich beeindruckt von 
dem, was der Verein dort geschaffen hat. Die Teilnahme am Weihnachts-
markt mit dem Stand heimatkundlicher Literatur rundete den Reigen 
der Veranstaltungen ab.
Darüber hinaus hat das Bauteam an der Verbesserung der Elektro-In-
stallation im Hof und an der Aufstellung der Kniehebelpresse von Er-
win Koch mitgewirkt. Außerdem wurde der Keller des Vorderhauses des 
Heimatmuseums gründlich renoviert. Dort ist jetzt unter anderem die 
Brennblase der ehemaligen Schnapsbrennerei Geggus zu Demonstrati-
onszwecken aufgebaut.
Der Bericht der Kassenverwalterin Sonja Güntner dokumentierte, dass 
der Verein trotz erhöhter Ausgaben für das Jubiläum finanziell auf ge-
sunden Beinen steht. Die Volkstanzgruppe ist leider personell ge-
schrumpft, kann jedoch zusammen mit dem Karlsruher Volkstanzkreis 
immer noch auftreten.
Das Museum im Turm hatte, so Horst Bartholomä, über die Sommer-
monate mehr als 1 200 Besucher. Das neue Heimatmuseum war, wie 
Sonja Güntner berichtete, an 52 Tagen geöffnet. Mit interessanten Ver-
anstaltungen und Aktivitäten konnte der Verein über 1 000 Besucher 
begrüssen, die Hälfte davon Kinder. Sonja Güntner organisierte auch die 
Sonderausstellungen „Erwin Koch – ein begabter Grafiker und Maler“  
sowie „50 Jahre Bürger- und Heimatverein“. Beim Museumswettbewerb 
des Arbeitskreises Heimatpflege des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
kam der Bürger- und Heimatverein zwar nicht unter die ersten drei, aber 
immerhin unter die zehn besten Heimatmuseen bei 47 Bewerbungen.
Darüber hinaus haben sich Sonja Güntner und Horst Bartholomä ins-
besondere in der Museumspädagogik engagiert. In Kooperation mit der 

AGNUS-Jugend wurden im ersten Quartal drei Schnitzkurse im Mu-
seum durchgeführt. Im Mai erlebten sechs Kindergartengruppen, elf 
Schulklassen und die Waldkindergruppe der AGNUS das Thema „Frö-
sche, Kröten und Molche“ anschaulich mit lebenden Tieren.
Im Juni führten Sonja Güntner und Horst Bartholomä zwölf Schulklas-
sen mit Wissensstationen durch das Weingartener Moor. Auch bei der 
Gestaltung des Themas „Steinzeit“ im Rahmen der Ortsranderholung 
der AWO wirkte der Bürger- und Heimatverein mit. Erfreulicherweise 
sind im vergangenen Jahr 16 Männer und Frauen als neue Mitglieder 
beigetreten, aber leider auch acht verstorben. Somit gehörten zum Jah-
resende 2015 genau 368 Mitglieder dem BHV an.
Klaus Geggus stellte die neue Ausgabe der „Weingartener Heimatblät-
ter“ mit vielen interessanten Beiträgen vor. Hervorzuheben ist eine qua-
litativ verbesserte Ausführung, bei der ab sofort Farbfotos zur Illustrati-
on der Artikel verwendet werden. Im Bereich Ortsgestaltung hob Geggus 
die gelungenen Renovierungen der Fachwerkhäuser Gasthaus Krone, 
Schaufelberger in der Luisenstraße, Dr. Wohnlich am Kirchplatz und 
Hoffmann in der Jöhlinger Straße besonders hervor.
Die Arbeitsgruppe Wasserrad hat sich unter Leitung von Winfried Schöff-
ler wieder intensiv um die Wartung und das Funktionieren gekümmert. 
Erfreulicherweise gab es 2015 keine Sabotageakte. Nach starken Regen-
fällen setzen Unrat und in den Bach geworfene Holzabfälle dem vorge-
schalteten Rechen aber so zu, dass diese in aufwändiger Handarbeit ent-
fernt werden müssen.
Bei der Ergänzungswahl wurden Christopher Böser, Marc Reichert und 
Hubert Daul einstimmig als Beisitzer in den Vorstand gewählt. Auf eine 
Anregung von Hildegard Schillings-Holler plant der Verein eine gemein-
same Sonderausstellung über den Glasmaler Erwin Holler und den Holz-
bildhauer Wilhelm Holler, deren künstlerisches Wirken in Weingarten 
Spuren hinterlassen hat.

Ganz nach dem Vorbild des 
Märchens der Gebrüder 
Grimm bringt die Theater-
kiste dieses Jahr die vier 
Tiere auf die Bühne. Esel, 
Hund, Katze und Hahn 
wurden von ihren Besitzern ausgemustert und schließen sich zu-
sammen um ihn Bremen Stadtmusikanten zu werden. Dabei lau-
fen ihnen nicht nur Räuber über den Weg...
Das Stück ist für alle ab 5 Jahren geeignet.
Lesen Sie auch den Bericht unter „Aktuelles aus Weingarten“ im 
vorderen Teil dieser TBR-Ausgabe.
Termine & Vorverkauf
Nach der Premiere am vergangenen Sonntag finden noch drei weitere 
Aufführungen statt: Termine sind am 9., 10. und 16. April. Beginn ist je-
weils um 15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Einlass ab 14.30 Uhr. 
Karten für alle Vorstellungen gibt’s noch im Vorverkauf in der Buchhand-
lung „Bücherwurm“. (Stand: Redaktionsschluss TBR, Dienstag 10 Uhr)

Gebets- und Lobpreistag in der Mühle Weingarten
am Samstag, 9. April 2016
Herzliche Einladung zu einem Tag mit Lobpreis und Gebet, Predigt, 
Abendmahl und Gemeinschaft!
ab 15 Uhr: Ankommen und Genießen mit Kaffee & Kuchen
16 Uhr: Programmstart bis ca. 21 Uhr
Wo: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten
Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Das Wasserrad der Gemeinde wird seit seiner Installation 2011 ehrenamtlich von einer Ar-
beitsgruppe des Bürger- und Heimatvereins gewartet. Fotos: prf
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  Die Seite der Volkshochschule 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags, 09:30 Uhr 
Englisch für Senioren, dienstags, 09:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mittwochs, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vork. Montags, 19:30 Uhr 
Französisch mit Vork. Mittwochs, 19:15 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Montags, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 11.04.2016, 19:30 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen Montags, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Fortgeschrittene Di, 12.04.2016, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Konversation Mi, 04.05.2016, 09:00 Uhr 
Spanisch Donnerstags, 19:00 Uhr 

Kraftzentrale Beckenboden    Susanne Bürkert 
Ein gesunder Beckenboden ist eine wichtige Stütze für die 
Gesundheit Ihres Körpers. Er trägt die inneren Organe und 
beeinflusst die Funktionsfähigkeit von Gebärmutter, Darm, 
Harnblase und Lendenwirbelsäule. Lassen Sie sich zeigen, wie 
Sie durch das Zusammenspiel von Beckenboden und 
Körperwahrnehmung diesen aktivieren und kräftigen. 
Durch eine verbesserte Stabilität können Beschwerden bei der 
Menses, Blasenschwäche, Lendenwirbelsäulen- und Kreuz-
beinbeschwerden positiv beeinflusst werden. 
Montag, 11.04.2016, 19:00 Uhr, 8 Termine, 69 Euro. 

ZUMBA® ist ein ausdrucksstarkes und 
spannendes Fitnessprogramm, bei dem 
man sich tanzend fit halten kann und 

noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. Zumba® verbindet Elemente von 
Aerobic, Intervalltraining sowie Krafttraining, um bestmögliche 
Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, Ausdauer, 
Formung und Straffung der Figur zu erreichen. 
Für Zumba® sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie 
bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen 
Bewegungen. Man muss nicht tanzen können, das wichtigste 
ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
Dienstag, 12.04.2016, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 11 Termine 
Goldener Löwen, Festsaal, Marktplatz 15. 

BreathWalk® (Yoga-Walking)        Mario Sütsch 
Eine neue Sportart kombiniert Walking mit Yoga. Beim 
BreathWalk® (Breath = Atem, Walk = Lauf) werden an der 
frischen Luft Entspannung und Bewegung miteinander 
verbunden, ergänzt durch Yoga-Übungen und spezielle Yoga-
Techniken wie Mudras (Handhaltungen), Mantras (Klangsilben) 
und Meditation. 
Im Gegensatz zum normalen Walken wird dabei das bewusste 
Atmen geübt, um ein Zusammenspiel von Körper und Geist zu 
erwirken, das die Sinne schärft, Energiereserven mobilisiert 
sowie Stress und negative Stimmungen abbauen kann. 
BreathWalk® vergrößert immer unsere Lebenskraft und 
steigert geistige Klarheit. Fragen zum Kurs beantwortet gerne 
Herr Sütsch, Telefon 0 72 44 / 23 03. 26,40 Euro, 
Sonntag, 17.04.2016, 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr, 6 Termine. 

Kochkurse Termine_________________ 
Vegetarische Küche Fr, 08.04.2016,  18:30 Uhr 
Schwarzwälder Tapas Mi, 20.04.2016,  18:30 Uhr 
Mezze Fr, 29.04.2016,  18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 02.05.2016,  18:30 Uhr 
Syrische Küche, in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 

Mo, 06.06.2016,  18:30 Uhr 
Sommerparty Mi, 15.06.2016,  18:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Kleindenkmale im historischen Ortskern von Weingarten 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, 

Bei der Begehung zu den 
Kleindenkmalen werden wir unser 
Hauptaugenmerk auf Schluss- und 
Wappensteine legen. Mit Hilfe 
dieser so genannten „Steinernen 
Zeugen“ können wir über das Alter 
des jeweiligen Objektes eine 

Aussage machen. 
Den ältesten Schlussstein aus dem Jahre 1565 finden wir in 
der Jöhlinger Straße 54. Die älteste eingemeißelte 
Wappenzahl stammt aus dem Jahre 1479. Insgesamt gibt es 
aus der Zeit vor 1848 noch zirka 35 datierte Steine, die wir 
aber aus Zeitgründen nicht alle besichtigen können. 
Samstag, 23.04.2016, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 6 Euro 
Treffpunkt: Turmbergschule Weingarten, im Pausenhof der 
Grundschule. 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 13.05.2016, 17:00 Uhr 

Kräuterwanderung 
mit Herrn Alfred Gramlich So, 12.06.2016, 14:00 Uhr 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, So, 17.07.16, 14 Uhr 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus Sa, 08.10.2016, 14:00 Uhr 

Tipps und Tricks rund ums Thema Nähen   Susanne Maurer 
Sie können eigentlich nähen, sind aber 
unsicher beim Zuschneiden, in der 
Reihenfolge oder in anderen Details? 
Oder zu Hause fehlt oft  die Zeit um sich 
dem Hobby zu widmen? Nähen muss 
nicht kompliziert sein, mit einfachen 
Schnitten, etwas Übung und 
Hilfestellung werden Sie in diesem Kurs 
individuelle Kleidungsstücke und /oder 
Accessoires für sich und die Familie 
zaubern. In einer kleinen Gruppe kann 
sehr individuell auf ihre Wünsche 
eingegangen werden. Einfache 
Nähmaschinen können gestellt werden. 

Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau Maurer, Tel. 0 72 44 
/ 60 90 20. Bitte mitbringen: Zum ersten Kurstermin Stoffreste 
sowie die üblichen Nähutensilien. 
Donnerstags, 19:00 bis 22:00 Uhr, 5 Termine, 87 Euro. 
Kursstart nach Eingang genügender Anmeldungen. 

FLEET skating®. Der neue Outdoor-Trend cross skating ist 
die ideale Trainingsform für den Breiten- wie auch für den 
Leistungssport. Auf effektive Art können Sie mit cross skating 
die fünf sportmotorischen Grundeigenschaften Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination trainieren. 
Samstag, 21.05.2016, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr. 15 Euro. 

Volkshochschule
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B.L.u.T. e. V.

Frauen nach Krebs

Sozialverband VdK 

VdK Termin. . . 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016 mit Neuwahlen des 
 Gesamtvorstands

Unsere nächste Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Gesamtvorstandes 
im Ortsverband Weingarten findet am  Freitag den 22.April 2016 
Um 19.00Uhr  im Vereinsheim des Kleintier-und Geflügelzuchtverein. . .
(Hasenheim) statt. 

Weingarten im März 2016. . .       
Mit freundlichen Grüßen die Vorstandschaft . . .  

Vorsitzender OV- Weingarten 

Obst und Rebbauverein

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des Bezirks- Obst-, Wein- und Gar-
tenbauvereins Pfinztal e. V. am 
Freitag den 8. April 2016, 19:00 Uhr
im Nebenzimmer des Gasthauses Goldener Löwe, Marktplatz 15, 
Weingarten.
Tagesordnung
1. Begrüssung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung und Feststellung der Ordnungs-
mäßigkeit
3. Totenehrung
4. Protokoll der Hauptversammlung 2015
5. Geschäftsberichte
a) Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Schatzmeister
d) Aussprache über die Berichte
e) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
f) Entlastung des Gesamtvorstands
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
8. Fachvortrag zu dem hochinteressanten Thema:
„Neue Rebsorten - neue Weine „
mit Weinverkostung durch Frau Silke Hüther von dem
Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen, Geilweilerhof,
76833 Siebeldingen
17.03.2016
gez. Henry Östreicher

Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingarten 
·Pflegen Sie zu Hause einen altersverwirrten oder dementen
Menschen?
·Wollen Sie der Isolation, der körperlichen und seelischen
Überbelastung, die durch die Pflege eines Demenzkranken
entstehen kann, vorbeugen?
·Oder sind Sie schon am Ende Ihrer Kräfte?
Dann ist unser Gesprächskreis genaudas Richtige für Sie! Wir bie-
ten Ihnen fachgerechte Hilfe bei der Lösung Ihrer Probleme mit
Demenzkranken zu Hause, vermitteln Ihnen interessante Infor-
mationen und praxisnahe Tipps, die Ihnen die belastende Pflege
erleichtert. Sie lernen andere pflegende Personen kennen und wer-
den erfahren, wie gut es tut, sich mit Gleichgesinnten auszutau-
schen.
Wir treffen uns regelmäßig einmal im Monat, immer dienstags,

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.

unter Leitung einer Pflegefachkraft.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der nächste Termin ist Dienstag, 12.04.2016 von 19.00 bis 21.00 Uhr 
in den Räumen der Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingar-
ten, Stadtteil Blankenloch, Bahnhofstraße 11, 76297 Stutensee, Tel.: 
07244/94111.
Wenn Sie zum Thema Demenz Fragen haben oder ein persönliches 
Gespräch suchen, rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne.
Beate Fischer, Team für Demenzarbeit der Kirchlichen Sozialstati-
on Stutensee-Weingarten

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich
seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorer-
krankung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue
Stammzellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stamm-
zelltransplantationen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner
des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKli-
nikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, re-
gional bestehende onkologische Versorgungslücken zu schließen
und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krankheit
Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und de-
ren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft ge-
bunden. 
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren
Heilungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjäh-
rig OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen kön-
nen. Mehr Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.
info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR su-
chen wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie 
können sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder 
ein Hausarztset bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer 
ständigen Typisierungseinrichtungen erfassen lassen. Informatio-
nen zu aktuellen Terminen und zum Thema finden Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr
bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de,
www.blutev.de

Offene Yogagruppe
Jeden Mittwoch von 18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten. Brin-
gen Sie bequeme Kleidung, Wollsocken 
und eine Yogamatte (Isomatte, Turn-
matte) mit. Auskunft und Anmeldung 
bei Frau Koopmann Tel. 07244 / 5060. Un-
kostenbeitrag: 6,00 € pro Yoga Session. 
Sie können jederzeit zu unserer beste-
henden Gruppe dazustoßen!
B.L.u.T.eV Bürger für Leukämie- und
Tumorerkrankte, Ringstraße 116, 76356
Weingarten

Vereinsnachrichten
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Gutes Gemüse e.V.

„Das Phänomen der Heilung“
Heilung auf geistigem Weg, auch 
von unheilbaren Leiden – für viele 
Menschen klingt das zu schön, um 
wahr zu sein. Dass dies doch mög-
lich ist, zeigt der beeindruckende 
Dokumentarfilm „Das Phänomen 
der Heilung – die weltweiten Akti-
vitäten des Bruno Gröning-Freun-
deskreises“.
Bruno Gröning sorgte in den 1950-
er Jahren durch außergewöhnliche 
Heilungen weltweit für Schlagzei-
len. Als er 1959 starb, glaubten vie-
le, dass damit alles beendet sei. Doch 
bis heute geschehen durch Anwen-
dung seiner Lehre aus schulmedizi-
nischer Sicht unerklärliche Heilun-
gen.
1979 gründete Grete Häusler den Bruno Gröning-Freundeskreis. Sie 
selbst erlebte durch Bruno Gröning die Heilung von drei als „un-
heilbar“ bezeichneten Leiden. Zu ihrer eigenen Überraschung 
stellte sie fest, dass auch nach 1959 Heilungen eintraten.
Nach und nach wurden immer mehr Ärzte durch ihre geheilten Pa-
tienten auf das Geschehen aufmerksam. 1992 gründeten Ärzte und 
andere Heilberufler die Medizinisch-Wissenschaftliche Fachgrup-
pe (MWF) im Bruno Gröning-Freundeskreis. Sie haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, die berichteten Heilungen zu untersuchen, an-
hand von Befundberichten unabhängiger Ärzte zu verifizieren und 
zu dokumentieren. Sie halten weltweit Vorträge, um Kollegen und 
Interessierte zu informieren.
Durch diese Aktivitäten und den unermüdlichen Einsatz weite-
rer, ehrenamtlicher Helfer ist der Bruno Gröning-Freundeskreis 
inzwischen zu einer der weltweit größten Vereinigungen zu Hei-
lung auf geistigem Weg herangewachsen. Im Mai 2013 erhielt der 
Bruno Gröning-Freundeskreis den Peace Pole Award der an die Ver-
einten Nationen (UNO) angegliederten World Peace Prayer Socie-
ty (WPPS).
All diese wichtigen Stationen zeichnet der Dokumentarfilm nach. 
Insgesamt neun Jahre Produktionszeit liegen hinter dem Team um 
Regisseur und Drehbuchautor Thomas Eich. So war die Filmcrew 
auf allen Kontinenten unterwegs und hat Bruno Gröning-Freun-
de aus über 35 Ländern interviewt. Insgesamt 20 ausgewählte und 
ärztlich dokumentierte Heilungen sind im Film zu sehen.
Vorführung: Mineralix-Arena / SV Germania 1. OG (Lift), Ringstr. 67, 
76356 Weingarten, Bushaltestelle: Walzbachhalle
Termin: Sonntag, den 17. April 2016 von 15.00 bis ca. 20.30 Uhr, in 
drei Teilen inkl. 2 Pausen (Imbiss möglich).
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten.
Weitere Informationen im Internet unter: www.bruno-groening-
film.org

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…

Kreis für natürliche Lebenshilfe e. V.
Ortsgruppe Weingarten

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats 
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Und der neue Name heißt… flurkultur!
Unser Verein wird künftig unter einem neuen, thematisch offene-
ren Namen firmieren: flurkultur. Initiative für nachhaltige Ent-
wicklung e.V. Denn neben dem Guten Gemüse haben wir noch vie-
le andere Ideen und Vorhaben, wie in Weingarten nachhaltig ge-
wirtschaftet werden kann. Und dies soll auch im Namen Ausdruck 
finden.
So haben wir uns also dazu entschlossen, das Logo und den Na-
men Gutes Gemüse an das Projekt zu übergeben, zu dem sie inhalt-
lich am besten passen: die Solawi. Aber auch ohne die liebgewon-
nene Möhre wird der flurkultur e.V. hoffentlich noch einige ähn-
lich prächtige Pflänzchen wie das Gute Gemüse heranziehen. Je-
denfalls halten wir schon einen hübschen Blumenstrauß von Ide-
en zu zukünftigen Projekten bereit.
Leseklub beginnt im April
Zum Beispiel erblickt zum 21. April unser flurkultur Leseklub das 
Licht der Welt! Der Klub wird sich an jedem dritten Donnerstag im 
Monat um 20 Uhr treffen (Der Ort wird in Kürze bekannt gegeben). 
Wir lesen und diskutieren wissenschaftliche Schlüsseltexte zu den 
ökonomischen Aspekten der Nachhaltigkeit. Die Gruppe ist noch 
offen für InteressentInnen.
Zweiter Jungpflanzen-Tauschmarkt
Am Samstag, den 7. Mai, wird es außerdem zum zweiten Mal einen 
Jungpflanzenmarkt auf dem Weingartener Rathausplatz geben. 
Hier können Pflanzen-Sorten getauscht oder gegen Spende erwor-
ben werden. Wir freuen uns über rege Beteiligung auch außerhalb 
des Vereins. Genaueres zur Teilnahme und zur Uhrzeit
verkünden wir noch. flurkultur. Initiative für nachhaltige Ent-
wicklung e.V. 
www.flurkultur.org

Jahrgang 1947 /48
Anmeldung für den Ausflug am 19.04. in die Pfalz nicht vergessen.

Stammtisch 1960/61
Wir treffen uns am Freitag, 08.04.2016 im Hasenheim um 19:00 Uhr.
Herzliche Grüsse Annette

Jahrgang 1961/1962
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, 08.04.2016 ab 18.00 
Uhr in der Mineralix-Arena statt.

Mitgliederversammlung am Freitag, den 15. April 2016 
um 19:00 Uhr im Kulturraum der Mineralix-Arena, 
Ringstr. 67, 76356 Weingarten
Die geplante Tagesordnung: 1. Begrüssung durch den Vorstand 2. 
Festlegung der Tagesordnung 3. Jahresbericht: Zahlen – Daten – 
Fakten 4. Bericht der Kassenprüfer 5. Entlastung des Vorstandes 

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.
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6. Aktuelles 7. Neuwahl Schriftführer/in 8. Neubesetzung Kassen-
wart/in 9. Verschiedenes. Gäste und Interessierte sind herzlich ein-
geladen.

Spielergebnisse vom 03.04.:
TSV Auerbach - FVgg Weingarten 2:0 TSV Auerbach II - FVgg Wein-
garten II 4:1 Torschütze: Hilko Weingarten in Auerbach unter-
legen Beim Tabellenzweiten und Aufstiegsaspiranten TSV Auer-
bach konnte die Fussballvereinigung keine Punkte im Kampf um 
den Klassenerhalt einfahren. Wie bereits zuletzt im Heimspiel ge-
gen den TV Spöck verpasste es die Arnold-Elf auch beim Favoriten 
in Auerbach, offensiv Durschlagskraft zu beweisen und defensiv 
schadlos zu bleiben. Letztendlich konnte das Team nichts Zählba-
res mitnehmen und verlor mit 0:2. Die notwendigen Punkte zum 
sicheren Klassenverbleib muss die Mannschaft schließlich gegen 
andere Kontrahenten holen, zum Beispiel am kommenden Sonn-
tag im Waldstadion gegen den FC West. Zweite Mannschaft verliert 
und büsst Punkte ein Für unsere Reserve stehen aktuell schwieri-
ge Spiele auf dem Programm. Zunächst musste die Prestel-Equipe 
am Sonntag in Auerbach ran, wo sie trotz Führung letztlich klar die 
Segel streichen mussten (4:1 für die Gastgeber). Am kommenden 
Sonntag wartet der Staffelprimus auf die Weingärtner, FC Español 
II. Zu allem Überfluss konnte die zweite Mannschaft von Bruch-
hausen den Vorsprung auf unser Team wieder auf sechs Punkte
vergrößern. Spielevorschau: 15:00 Uhr: FVgg Weingarten - FC West
Karlsruhe 13:00 Uhr: FVgg Weingarten II - FC Español Karlsruhe II

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
08.04.2016
C1-Jugend: PS Karlsruhe : SG Bla/Wgt um 17:00 Uhr
D2-Jugend: ASV Durlach : FVgg um 18:30 Uhr
09.04.2016
F2 + F3-Jugend: Spieltag 4 gegen 4 ab 9:30 Uhr in Weingarten
F1-Jugend: Spieltag 4 gegen 4 ab 9:30 Uhr beim FV Linkenheim
E2-Jugend: FVgg : FV Linkenheim um 11:00 Uhr
E1-Jugend: FVgg : FV Linkenheim um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FVgg : KSC2 um 13:45 Uhr
C2-Jugend: SG Bla/Wgt : FC G. Neureut um 15:00 Uhr in Blanken-
loch
A-Jugend: SG Forchheim2 : SG Bla/Wgt um 16:30 Uhr
10.04.2016
B-Jugend: SG Forchheim : SG Wgt/Bla um 10:30 Uhr
12.04.2016
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Li/Ho um 19:00 Uhr in Blankenloch

13.04.2016
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SpVgg Durlach-Aue um 18:30 Uhr in Wein-
garten
14.04.2016
C2-Jugend: SV SW Mühlburg : SG Bla/Wgt um 18:30 Uhr

Wir laden die Senioren/Ehrenmitglieder des Vereins zu einem 
gemütlichen Beisammensein am Freitag, dem 8. April 2015 um 
17.00 Uhr ins Clubhaus bei Da Graziano ein.

Unsere Trainingszeiten sind montags und freitags:
Waschbärkinder (3-6 jährige) von 16.45 bis 17.45 Uhr Gruppe 2 (7-10 
jährige) 17.45 -18.45 Uhr und Gruppe 3 (ab 10 Jahren) 18.45 - 19.45 
Uhr. Erwachsenentraining findet immer montags um 20.15 Uhr 
statt. Reinschnuppern jederzeit gerne, egal ob Einsteiger oder Fort-
geschritten. Trainingsort ist der Kulturraum der Walzbachhalle 
Weingarten. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Antje Ziegelmey-
er 07244/609620

Gut besuchte TSV-Mitgliederversammlung
Lag es an den Themen auf der Tagesordnung mit Beitragsanpas-
sung, Vorstandswahlen und Neubau „Vereinszentrum“ oder wo-
möglich daran, dass dies die letzte Versammlung im „alten“ Ver-
einsheim gewesen ist? Jedenfalls war das Interesse groß und Vor-
sitzender Frank Lautenschläger stieß mit seinem Rechenschafts-
bericht auf viel Gehör. Schwerpunkt seiner Ausführungen lag auf 

den sportlichen Erfolgen des TSV, die von den jeweiligen Abtei-
lungsleitern im Detail geschildert wurden, der Mitgliederentwick-
lung sowie strukturellen und inhaltlichen Veränderungen wäh-
rend des fünfjährigen Prozesses „TSV.Projekt.2015“. Nach 10 Jahren 
sehr engagiertem Einsatz für das Sportabzeichen hat Peter Spohrer 
das Amt niedergelegt. Die Planungen zum neuen Vereinszentrum 
sind soweit abgeschlossen, dass mit den Ausschreibungen begon-
nen und der Termin für den Spatenstich anvisiert werden kann. 
Die vom Gemeinderat beschlossene Bürgschaft muss vom Land-
ratsamt noch bestätigt werden, um dann mit der finanzierenden 
Bank die Darlehensverträge abzuschließen. Kassier Wolfgang Stark 
erläuterte den Mitgliedern das Zahlenwerk über die soliden Finan-
zen des Vereins. Er sowie der gesamte Vorstand wurden auf Antrag 
von Hubert Sebold einstimmig entlastet. Die Beitragsanpassungen 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Senioren

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein 1880 Weingarten e. V.

Foto: Gramke
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mit einer minimalen Erhöhung von 5 bzw. 10 Euro jährlich wurden 
ohne größere Aussprache mit zwei Enthaltungen angenommen. 
Die Wahlen zu einem Teil des Vorstandes ergaben folgende Ergeb-
nisse: 2. Vorsitzender Oliver Gramke, Kassenführer Wolfgang Stark, 
Kassenprüferin Yvonne Spohrer. Für Ehrungen zu 40-jähriger Ver-
einszugehörigkeit wurden eingeladen: Brigitte Dämmer, Edelgard 
Drumm, Ursula Fürnis-Breitenstein, Gerlinde Gablenz, Helmtraud 
Geggus, Margarethe Hauswirth, Gudrun Kärcher, Elisabeth Kel-
ler, Monika Nothelfer, Ralph Schäfer, Heidi und Karl-Heinz Scholl, 
Christa Siegele, Silvia Spohrer.

Herren 1
TSG Wiesloch - SG Stutensee/Weingarten 28:27 (14:12)
Mit leeren Händen mußte die SG vom „Abstiegsgipfel“ in Wies-
loch heimkehren. Trotz einer engagierten Leistung konnten die 
Bechtlerschützlinge ihr Potenzial zu selten abrufen und unterla-
gen dem direkten Kontrahenten im Abstiegskampf, der TSG Wies-
loch unglücklich mit 28:27. Die zahlreich mitgereisten Fans, die 
ihre Mannschaft lautstark unterstützen, mußten getröstet werden.
Sie werden in den nächsten beiden Auswärtsspielen in Neuenbürg 
und Rot aber noch dringend gebraucht. Wenn sie die Mannschaft 
weiterhin so unterstützen, kann der Abstieg vermieden werden.
Glück im Unglück: die zeitgleiche Niederlage des TSV Rot in 
Neuenbürg, sodass alles auf einen Showdown mit der SG Stuten-
see/ Weingarten hinausläuft.
Zum Spiel: In der 1. Halbzeit dominierten die Gastgeber, angetrie-
ben durch ihren besten Schützen Jonas Russ, das Geschehen und 
führten durchgehend mit 1-2 Toren. Zu löchrig die Abwehr, zu in-
konsequent das Zweikampfverhalten, zu viele unnötige Ballverlu-
ste, kurzum, die SG fand einfach nicht zu ihrem Spiel.
Auch nach der Pause das gleiche Bild. Die keineswegs 
überzeugenden Gastgeber zwangen unseren Jungs ihr Spiel auf, ge-
paart mit einigen technischen Angriffsfehler lag man in der 45. Mi-
nute plötzlich mit 21:17 zurück.
Nach einigen Umstellungen kam aber die Spielgemeinschaft 
zurück. Und wie. Der nach seiner Verletzung zurückgekehrte 
überragend spielende Tim Knoll sowie B. Heiss sorgten sogar in
der 57. Minute für die erstmalige Führung, die jedoch umgehend 
egalisiert wurde.
Leider vergab die SG in den letzten Minuten 2 große Chancen, so-
dass sie sich nicht beschweren mußte, dass Wiesloch in der letzten 
Minuten durch den überragenden J. Russ erneut in Führung ging 
und diesen Vorsprung auch über die Runden brachte. Unschöner 
Höhepunkt dabei aber das hässliche Foul eines Wieslocher Spie-
lers, der vollkommen zurecht mit Rot und einer Sperre bestraft 
wurde.
Tore SG : K. Senn 6, G. Kirsch 6/2, C. Mocsnek 5/2, T. Knoll 4, B. Heiss 3, 
M. Weickum 2, T. Dichiser 1

Der nächste Abstiegsknaller steht an. Es geht Schlag auf Schlag. 
Am kommenden Samstag, den 9.4.2016 muss unsere Mann-
schaft zum unberechenbaren HC Neuenbürg.
Seit die Enztäler quasi als Absteiger feststehen, gewinnen sie Spiel 
um Spiel, so auch letztes Wochenende gegen den TSV Rot. Dies soll-
te unsere Mannschaft mehr als warnen.

Nur mit einer konzentrierten Leistung, die über den Kampf kommt, 
kann man diese Partie gewinnen.
Die Mannschaft würde sich extrem freuen, wenn sie wiederum 
eine solche Unterstützung wie in Wiesloch erhält.
Deshalb bitte liebe SG Fans, kommt alle zahlreich und feuert un-
ser Team an.
Anpfiff ist um 20.00h in der Stadthalle Neuenbürg

NEWS
2 Tage Handball pur: Ostercamp 2016 Am 29. und 30.03.16 fand 
zum 4. Mal das von der HSG Weingarten/Grötzingen initiiert 
und organisierte Handball-Jugendcamp für unseren Handball-
Nachwuchs statt. Für das Camp hatten sich für den ersten Tag 
18 Jugendliche und am 2. Tag 22 Jugendliche angemeldet.
Am 1. Tag waren 11 Jungs und 7 Mädchen pünktlich um 9.30 Uhr 
in der Sporthalle erschienen, um sich unter dem Trainer Tobias 
Führer (Handballakademie Klaus Feldmann) handballtechnisch 
weiter zu entwickeln. Nach jeder Trainingseinheit gab es Pausen zu 
denen durch das Helferteam Obst und Gemüse aber auch Getränke 
bereitgestellt wurden. Um 12.30 Uhr gab es Mittagessen (zubereitet 
wiederum durch das Helferteam), die intensiven Trainingseinhei-
ten waren doch sehr anstrengend. Die nächsten Trainingseinhei-
ten nach dem Essen waren genau so intensiv und anstrengend wie 
am Morgen, aber es hatte allen riesigen Spaß gemacht. Der erste 
Trainingstag ging um 16:00 Uhr viel zu schnell zu Ende.

Am 2. Tag waren dann 7 Mädchen und 15 Jungs pünktlich zum Trai-
ningsbeginn anwesend. Insgesamt war es fast der identische Ab-
lauf, als auch das Trainings-/Übungsprogramm zuvor.Nach jeder 
Trainingseinheit gab es eine kurze Pause, das Helferteam stellte 
wieder Obst, Gemüse und Getränke zur Verfügung. Gegen 12:30 Uhr 
gab es eine Mittagspause, um dann nach der Pause gut gestärkt er-
neut intensive Trainingseinheiten absolvieren zu können. Zwar 
war es nach der Pause etwas schwierig, erneut in Schwung zu kom-
men, aber dann waren wieder alle Teilnehmer mit großem Eifer bei 
der Sache.

Auch dieses Mal verging die Zeit viel zu schnell, alle Teilnehmer 
waren zwar erschöpft und „platt“ aber zufrieden, einmal etwas an-

HSG Weingarten-Grötzingen

Teilnehmer Tag 1 

Teilnehmer Tag 2 
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deres erlebt zu haben. Um 16:00 Uhr ging der zweite Trainingstag 
zu Ende, mit der Erkenntnis, nicht nur handballtechnisch etwas 
dazu gelernt zu haben, sondern auch bei der Teambildung, dem Zu-
sammenspiel, dem gegenseitigen Unterstützen einen enormen 
Fortschritt gemacht zu haben.
Kurz um: Das vierte Handballcamp der HSG war erneut ein voller 
Erfolg und ein tolles Erlebnis für alle Teilnehmer. Wir wollen auch 
im nächsten Jahr ein solches Event für unsere jungen Handballer 
durchführen. Ein großer Dank gilt allen Organisatoren, ganz be-
sonders dem Küchenteam, ohne deren Hilfe eine solche Veranstal-
tung nicht zu bewältigen ist. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Handballcamp im nächsten Jahr.

Vorschau
Herren 5, 09.04.2016, 15:30 Uhr: SG Stu/Wei 5 – HSG Li/Ho/Li 3 (Wein-
garten)
Herren 1, 09.04.2016, 20:00 Uhr: HC Neuenbürg 2000 – SG Stu/Wei 
(Neuenbürg)
Herren 3, 10.04.2016, 13:30 Uhr: SG Stu/Wei 3 – Turnerschaft 
Mühlburg (Sporthalle 1 Schulzentrum
Blankenloch)
Herren 2, 10.04.2016, 17:30 Uhr: SG Stu/Wei 2 – TV Ispringen (Sport-
halle 1 Schulzentrum Blankenloch)
Herren 4, 10.04.2016, 19:30 Uhr: SG Stu/Wei 4 – Turnerschaft 
Mühlburg 3 (Sporthalle 1 Schulzentrum Blankenloch)
Herren 1, 16.04.2016, 20:00 Uhr: TSV Rot – SG Stu/Wei (St. Leon Rot)
Herren 3, 17.04.2016, 16:00 Uhr: SG Stu/Wei 3 – HSG Li/Ho/Li (Sport-
halle 1 Schulzentrum Blankenloch)
Herren 2, 17.04.2016, 18:00 Uhr: SG Stu/Wei 2 – HSG TB/TG 88 Pforz-
heim (Sporthalle 1 Schulzentrum Blankenloch)

William und Georg Harth verlängern ihre Verträge 
beim SVG

Die Brüder William und Georg Harth werden auch in der kommen-
den Bundesliga-Saison für den SV Germania 04 Weingarten auf die 
Matte gehen. Somit gelang es dem sportlichen Leiter der Germa-
nen, Sebastian Mayer, die Nummer eins und drei der SVG-internen 
Topscorerliste von einem Verbleib in Weingarten zu überzeugen.
William, der eigentlich für die Gewichtsklasse bis 98 kg vorgesehen 
war, erwies sich in der vergangenen Saison als echter Teamplay-
er. Aufgrund des Ausfalls von Achmed Dudarov absolvierte er ledig-
lich drei Kämpfe in diesem Limit und kochte anschließend Woche 
für Woche auf 86 kg ab. Dass er damit keinerlei Probleme hatte, be-
weist seine herausragende Bilanz. In 19 Kämpfen verließ er 16-mal 
als Sieger die Matte und musste sich lediglich Michael Kaufmehl 
und dem starken Nendinger Piotr Ianulov geschlagen geben.
Auch Georg konnte 11 seiner 19 Kämpfe siegreich gestalten und da-
bei zum Beispiel den Weltklasseathleten im Dienste des ASV Mainz, 

Kiril Terziev, im Halbfinalrückkampf in die Schranken weisen. Im 
allerletzten Kampf der Saison, im Finalrückkampf im Weingarten-
er Eventzelt, stand er kurz davor, den Traum des dritten Titels per-
fekt zu machen und führte gegen Samet Dülger vom ASV Nendin-
gen mit 6:0 technischen Punkten. Leider blieben ihm die weiteren 
zwei notwendigen Zähler schlussendlich verwehrt, was seine Lei-
stung in der vergangen Saison jedoch keinesfalls schmälern sollte.
Bevor die Brüder in die Bundesligasaison 2016/17 starten, möchten 
Sie sich den Traum der Olympischen Spiele erfüllen. Die erste Mög-
lichkeit einer Qualifizierung für Rio findet vom 15. bis zum 17. April 
im serbischen Zrenjanin statt. Hierfür wurde William Harth von 
Bundestrainer Sven Thiele nominiert. In der Gewichtsklasse bis 74 
kg startet jedoch mit Martin Obst ein nationaler Konkurrent von 
Georg Harth. Dieser muss also im Falle einer nicht erfolgreichen 
Qualifizierung Obsts auf eine Nominierung für die Weltturniere 
in der Mongolei bzw. Türkei hoffen. Neben William wird auch SVG-
Eigengewächs Luisa Niemesch in Zrenjanin auf die Matte gehen, 
worüber wir in der kommenden Woche gesondert berichten wer-
den.

Jan Rotter auch in der kommenden Saison Germane
Für die Bundesliga-Saison 2016/17 hat die sportliche Leitung des SV 
Germania Weingarten den Vertrag mit griechisch-römisch-Spezia-
list Jan Rotter für die Gewichtsklasse bis 86 kg verlängert. Gerade 
nach dem Abgang von Ramsin Azizsir, der in der Bundesliga auf das 
Gewichtmachen verzichten möchte, in Richtung Aalen, ist der Er-
halt von Rotter als deutsche Variante für das Mittelgewicht sehr 
wichtig.

In der Nationalmannschaft konnte der 22-jährige in diesem Jahr 
bereits gute Ergebnisse erzielen. Bei den Thor Masters in Däne-
mark erreichte er im Limit bis 75 kg mit einem fünften Platz das be-
ste deutsche Ergebnis und wurde daraufhin für die Europameister-
schaften in Riga nominiert. Dort musste Jan Rotter sich nur denk-
bar knapp dem späteren Bronzemedaillengewinner Karapet Chaly-
an, der vergangene Saison ebenfalls im Kader der Germanen stand, 
mit 6:7 geschlagen geben.
Die Verantwortlichen der Germanen freuen sich, dass Jan dem SVG 
die Treue hält und wünschen ihm schon jetzt eine erfolgreiche und 
vor allem verletzungsfreie Saison 2016/17.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Walzbach Inferno Am 
Mittwoch, den 20.04.2016 um 20 Uhr, findet die alljährliche Jahres-
hauptversammlung des SVG-Fanclubs „Walzbach Inferno e.V.“ in der 
Germania Gaststätte der Mineralix Arena statt. Dazu sind alle Anhän-
ger und Fans recht herzlich eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. der Bericht des Kassiers, die Neuwahlen, der Jahresrückblick, so-
wie die Vorschau für die nächste Saison. Wir freuen uns auf zahlrei-
ches Kommen. Die Vorstandschaft des Walzbach Inferno
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www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Georg und William Harth 

Jan Rotter gegen Hannes Wagner

Walzbach Inferno
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Am Freitag 15. April 2016, Beginn 20.00 UHR
Schiesshalle Schützenhaus
T a g e s o r d n u n g
TOP 1  Begrüssung
 Totenehrung

Genehmigung der Tagesordnung Einberufung der 
Versammlung erfolgte nach §17 und §18 der

 Vereinssatzung
Geschäftsberichte des Vereinsvorstandes und der Mitarbeiter

TOP 2  Aussprache zu den Berichten
TOP 3  Kassenprüfbericht der Kassenprüfer
TOP 4  Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft und der 
 Mitarbeiter
TOP 5  Abstimmung über Satzungsänderungen

Der Satzungsentwurf kann ab sofort bei OSM Alexander 
Hill eingesehen werden.

TOP 6  Vorschlagsrecht der Vorstandschaft zum Ernennen von 
 Ehrenmitgliedern
TOP 7  Vereinsmeisterehrung 2015/ 2016
TOP 8  Wahlen
TOP 9  Genehmigung des Haushaltsvoranschlages
TOP 10  Allgemeines
Anträge können bis 10.04.2016 bei OSM Alexander Hill Jöhlinger 
Str.12, 76356 Weingarten eingereicht werden.
gez. Alexander Hill Matthias Winheim Jürgen Langendörfer
(Oberschützenmeister) (1. Schützenmeister) (2. Schützenmeister)

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30
Termine 2016:
15.04.2016 Jahreshauptversammlung im Schützenhaus, Beginn: 
20.00 Uhr
Achtung !!! Kein Schießtraining !!!
Am Sonntag 10. April 2016 fin-
det wegen Teilnahme an den 
Kreismeisterschaften kein 
Schießtraining statt.

„Gutes aus dem Topf“
Pichelsteiner? Was ist das noch-
mal? Ja wer das nicht wusste 
konnte entweder googeln oder 
sich einfach beim Monatstref-
fen überraschen lassen, denn 
unser Küchenchef Matthias 
hatte nach altem überliefertem 
Rezept diesen schmackhaften 
Eintopf zubereitet.

Der Legende nach hat ihn die Wirtin Auguste Winkler aus Grat-
tersdorf erfunden. Wie das Gericht jedoch zu seinem Namen kam, 
darüber wird heute noch gestritten. Während die einen behaupten, 
dass der Eintopf nach dem Berg Büchelstein benannt wurde sind 
die anderen der Meinung, dass er seinen Namen vom Kessel, dem 
Pichel, her hat.
Sei’s drum. Geschmeckt hat es allemal und der Topf war am 
Ende leer. Vielen herzlichen Dank an das Kochteam, das war eine 
„schmackhafte“ Idee. 

A-2 Schüler Meister der Kreisklasse 2015/16
Bereits im vergangen Jahr waren die A 2 Schüler Meister gewor-
den. Zwei Spieler der Mannschaft wechselten ins A 1 Team, wäh-
rend Benedikt Pilgrim, Adrian Tanko, ergänzt durch Daniel Martin 
und Tim Martin die neue Mannschaft bildeten. Schon in der Vor-
runde sah man, dass sich die Erfolge fast nahtlos aneinanderreih-
ten, trotz des Handicaps, dass ihr erfahrenster Spieler Benedikt nur 
noch alle 14 Tage eingesetzt werden konnte.
Lediglich ein Spiel gegen den SVK Beiertheim ging 6:3 verloren. Als 
die Mannschaft aus der Winterpause kam, verließ Tim das Team, 
um sich einem anderen Sport zu widmen.
Dann geschah Ungewöhnliches. Simon Plato, Ruben Krebs, Marc 
und Niclas Trillich, Jonas Kling und Colin Kestler, allesamt noch 
B-Schüler ergänzten im Wechsel die Mannschaft hervorragend.
Das Spiel gegen Beiertheim konnte in der Rückrunde 6:3 gewon-
nen werden, lediglich einen 5:5 gegen TTV Friedrichstal trübte die
Bilanz. Beim Saisonende stand man mit 17:3 Punkten und 4 Punk-
ten Abstand zum Zweitplatzierten SVK Beiertheim, als Meister fest.
Beide Mannschaften feierten zusammen mit ihren Betreuern,
Karlheinz Weida und Hans Schmidt, bei einem Pizzaessen ihren
gemeinsamen Erfolg. Wir wünschen allen weiterhin viel Freude
beim Tischtennissport.

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.svweingarten.com

Nur eine Kelle voll ... 

Egal woher der Name kommt, geschmeckt hat es allemal.

Schüler A 2 v.l. Benedikt, Simon, Daniel, Ruben, Adrian
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B-Schüler Meister der Kreisklasse 2015/2016
Der TTC Weingarten ist stolz auf seine Jüngsten, denn ein 1. Platz
in dieser Altersgruppe ist schon ein besonderes Ereignis. Der Erfolg 
basiert auf einer homogenen Mannschaftsleistung und erfolgrei-
chen Ergänzungsspielern. Das junge Team im Alter zwischen 8 und 
12 Jahren spielte in der Stammbesetzung mit Simon Plato, Marc
und Niclas Trillich, Jonas Kling (Mannschaftsführer) und Levi
Herbster. Als Ergänzungsspieler kamen Ruben Krebs, Jonathan Pil-
grim, Colin Kestler und Cedric Hoffmann zum Einsatz.
Ein unerwarteter zweiter Platz mit 13:3 Punkten am Ende der Vor-
runde, gab Anreiz zu intensiverem Training und daraus resultie-
render Leistungsverbesserung. Dass die junge Truppe, nach einer
anstrengenden Rückrunde, bereits im vorletzten Spiel in Söllingen 
die Meisterschaft festmachte, war dann doch eine kleine Überra-
schung. Mit 27:5 Punkten lag man am Ende drei Punkte vor dem
Zweitplatzierten TTV Friedrichstal.

Die Ergebnisse im Überblick
TTC Damen - TTC Tiefenbronn II 2:8
TTC Herren II - TTV Ettlingenweier III 8:8
TTC Schüler B - TTC Forchheim 6:1
TTC Schüler A I - TTC Forchheim 6:2
TTC Jugend I - TTC Forchheim 1:8
TTC Herren III - TTC Forchheim II 5:9
TTC Jugend II - TTC Forchheim II 3:6
TTC Herren I - TV Busenbach 9:5
TTC Herren IV - TV Busenbach III 6:9

Vorschau
Tischtennis-Bezirksmeisterschaften 2015/16 in der 
Mineralix-Arena
Der TTC Weingarten richtet die diesjährigen Bezirksmeisterschaf-
ten der Damen und Herren, Juniorinnen und Junioren, Seniorin-
nen und Senioren des Tischtennis-Bezirks Karlsruhe aus.
Das Turnier findet an drei Tagen statt:
Freitag, 15. April (Beginn: 18.30 Uhr)
Samstag, 16. April (Beginn: 10.00 Uhr)
Sonntag, 17. April (Beginn 10.00 Uhr)
Die Weingartener Gemeinde und alle Freunde des Tischtennis sind 
herzlich eingeladen. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Abt. Angler
Der diesjährige Frühjahrs-Feederruten-Cup findet am Samstag, 9. 
April statt. Kartenausgabe ist um 14 Uhr, Angelzeit von 14.30 - 18 
Uhr. 
Vorankündigung Abt. Angler / Abt. Segeln, Surfen und Kanu
Zum gemeinsamen Arbeitseinsatz sind alle Mitglieder am Sams-
tag, 16. April eingeladen. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr auf dem Ver-
einsgelände.

B-Schüler v.l. Colin, Marc, Niclas, Cedric, Jonas, Levi, Jonathan, Simon 

Anglerverein Weingarten

Wassergymnastik
Dienstag, 12. April, 19:00 Uhr, Walzbachbad
Wir treffen uns um 18:45 im Foyer.

Herzsportgruppe
Mittwoch, 13. April, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 
07244-741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.

Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an: Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 
07244-1325 oder E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de
Alle Termine werden auch unter unserer Homepage gepflegt.
http://www.bsv-weingarten.de

Jagd um Sekunden auf dem Hockenheimring
Auto-Slalom vom MSC Weingarten mit Rekordteilnehmerzahl
Am Ostermontag trotzten 120 Starter und die MSC Sportwarten auf 
dem Gelände des Hockenheimringes der Kälte, Sturm und Nässe 
und sorgten mit einer Rekordteilnehmerzahl für einen super span-
nenden Slalommeisterschaftslauf.
Der Gesamtsieg war ein Vater-Sohn-Wettkampf. Marc Schitten-
helm aus Gäufelden gewann auf dem optimal und bildschön vor-
bereiteten BMW M3 vor Papa Willi Schittenhelm, der zwar einen 
in die Tage gekommenen, aber vor Kraft strotzenden Opel Kadett 
steuerte. Der Schnellere sicherte sich nicht nur den Klassensieg 
sondern auch den Gesamtsieg beim 14. Autoslalom des MSC Wein-
garten. Bei der Sekundenjagd gegen Pylonen und Uhr wurde Den-
nis Mattern aus Sandhausen auf seinem spektakulär aussehenden 
Caterham HPC Dritter.

Die Slalomleiter Bernd Gablenz und Jürgen Geggus hatten einen 
super fairen und schnell zu fahrenden Parcours entworfen, der ein 
präzises, gefühlvolles aber vor allem schnelles Fahren und Wedeln 
um die eng gesteckten Pylonen forderte und dabei den Fahrern 
und Fahrzeugen Alles abverlangte.
Das zweite Familienduell an diesem Tag wurde zwischen den MSC-
Fahrern Jürgen und Domenik Geggus auf ihrem BMW 318Ti aus-
getragen. In der Klasse 5 war es der 2. Platz für Jürgen Geggus vor 
Sohn Domenik der Dritter wurde. In der Klasse GLP drehte der 
Sohnemann den Spiess um, wurde Zweiter in der Klasse, für Vater 
Jürgen reichte es diesmal nur zu Platz 4.
Bereits am Vormittag gewann unser Nachwuchs-Slalomstar Do-
menik Geggus im ADAC Youngster Cup souverän die Klasse und 
deutete an, dass er bei seinem Heim-Slalom noch viel vor hatte.
Die weiteren Fahrer des MSC Weingarten waren auf dem Clubeige-
nen Slalomfahrzeug, einem BMW 318 ti, ebenfalls sehr erfolgreich 
unterwegs. In ihrer entsprechenden Leistungsklasse belegten sie 

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Der Gesamtsieger des MSC Autoslaloms am Hockenheimring

Sportnachrichten
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die Plätze 2 bis 4. Der Schnellste MSC‘ler war Christopher Gruber 
auf Platz 2, vor Paul Schroff und Philipp Richter. Die MSC Weingar-
ten-Fahrer waren sehr zufrieden mit dem Saisonauftakt, der viel 
Optimismus für die Saison 2016 zulässt.

MSC Jugend
Letzten Sonntag fand in Oberderdingen das zweite Rennen der Ju-
gendkartmeisterschaft Nordbaden statt. Aufgrund der Kommuni-
on war die MSC Truppe an diesem Tag etwas kleiner vertreten.
Beginnend mit der K1 startete für Weingarten Vincent Fischer. 
Schon beim ersten Rennen in Nußloch demonstrierte er sein Po-
tential. Nach dem Probelauf, welchen er mit ein paar Fehlern absol-
vierte, begann für ihn der erste Wertungslauf mit dem Ziel fehler-
frei durchzukommen. Leider fuhr er in einer Wende etwas zu weit 
nach außen und kam somit auf den Schotter, wodurch das Kart an-
fing zu rutschen und er einen Pylonenfehler zugeschrieben bekam. 
Bei diesem schwierigen Parcours dennoch ein sehr guter Lauf, da 
fast jeder Teilnehmer mit mindestens einem Fehler fuhr. Den zwei-
ten Lauf meisterte er dann fehlerfrei mit einer sehr guten Zeit und 
landete im Endergebnis auf Platz 10.
Am späteren Nachmittag startete Johannes Sauer in der Klasse 4, in 
der eine unglaubliche Leistungsdichte herrscht. Auch bei ihm blieb 
der Fehlerteufel nicht aus. Deshalb reichte es trotz sehr schneller 
Zeit leider nur für den 17. Platz. Trainer Patrick Mockler freute sich 
dennoch, dass die Schwierigkeiten in den sogenannten „deutschen 
Ecken“ verschwunden waren. Hauptaugenmerk liegt nun auf dem 
Hindernis „Brezel“, welches in den kommenden Wochen intensiv 
trainiert wird.
Durch die angenehme Vereinsharmonie von Oberderdingen und 
Weingarten stellte der MSC bei dieser Veranstaltung den Schieds-
richter. Wieder mal ein Beispiel dafür, wie gut die Vereine in Nord-
baden zusammenarbeiten.
Als kleines Bonbon, wie für Oberderdingen üblich, wurde eine so-
genannte Betreuerklasse K6 ausgetragen. Hier wollten eigentlich 
für Weingarten Immanuel Drews und Patrick Mockler antreten, je-
doch fiel das Kart vorzeitig aus. Sehr schade, da dies jedes Mal eine 
richtige Gaudi ist. Der MSC überlegt evtl. beim Heimrennen eine 
solche Klasse auszutragen.
Das nächste Rennen sollte eigentlich in Ilvesheim am Sonntag 
stattfinden. Da der neue Austragungsort in Ilvesheim noch nicht 
ganz fertiggestellt ist, musste die Veranstaltung leider abgesagt 
werden. Die nächste Veranstaltung ist somit am 17. April in Bretten. 
Über einen Besuch aus Weingarten würden wir uns sehr
freuen.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel Jetzt schon anmelden und sich 
einen Platz sichern!!! Verordnungen für Rehabilitationssport be-
kommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse sind für die Pa-
tienten komplett kostenfrei!!!

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Kleinanzeigen / Gewerbeanzeigen

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässigen 

Austräger für die TBR.

Bitte melden bei DG Druck
07244 / 70210

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter www.turmbergrundschau.de
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